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Editorial
 Ein letztes Mal

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger

Ein erstes Mal im Le-
ben, gleich welches 
Ereignis Ihnen gera-
de auch in den Sinn 
kommt, ist oder war 
immer etwas Aufre-

gendes und Spannendes. Beispielsweise 
der erste Kuss, die erste Liebe, die ers-
te  Arbeitsstelle und anderes mehr. Als 
Pendant dazu gibt es zwangsläufig auch, 
ich spüre das in den letzten Wochen und 
aktuell ganz genau, dass es auch irgend-
wann im Leben ein letztes Mal gibt, und 
das fast Schlag auf Schlag! Ich muss Ih-
nen ehrlich gestehen, dass es mir gerade 
jetzt, wo ich diese Zeilen schreibe, schon 
etwas komisch vorkommt und ich es gar 
nicht so spannend finde wie beim ersten 
Mal. Ein letztes Mal aktiv an einer Vor-
standssitzung der Vereinigung St. Galler 
Gemeindepräsidenten, VSGP abgekürzt, 
teilgenommen zu haben, oder in der 
Kontaktgruppe Gesundheit beim Kan-

ton verabschiedet zu werden, ist nicht 
ohne Emotionen gegangen. Ein letztes 
Mal durfte ich vor wenigen Tagen der 
Projektkommission für die Erweiterung 
der Sportanlagen vorstehen und den 
Auftrag in die Hände meines Nachfol-
gers Cornel Aerne übergeben. So reihen 
sich die letzten Male fast täglich wie eine 
Perlenschnur aneinander, wo ich in ver-
schiedenen anderen Gremien wie Spit-
ex, Geschäftsleitung Region Zürichsee-
Linth, der Kultur, das Feld räumen muss/
darf. Bald ist es die letzte Sitzung der 
Baukommission und in wenigen Tagen 
wird es meine letzte Gemeinderatssit-
zung sein. Ein etwas wehmütiges Gefühl 
kommt in mir auf, wenn ich nur schon 
daran denke. Bald ein letztes Mal schrei-
te ich durch die Büros der Gemeinde-
verwaltung, sitze einen letzten Augen-
blick in meinem Büro und dann kommt 
unaufhaltsam wohl der letzte Arbeitstag, 
wo ich als letzten Akt den Passepartouts, 
meinen Schlüssel, abgeben muss. Und 
ein letztes Mal darf ich an diesem «tra-
ditionellen» Platz im Eschenbach aktu-
ell mein Editorial verfassen. Sorry – ich 
muss mich kurz sammeln – ich habe mir 

nicht vorgestellt, dass es so schwer sein 
wird, den geliebten Job an den berühm-
ten «Nagel» zu hängen.
Es bleibt mir ein letztes Mal Zeit, Ihnen 
allen herzlich zu danken für das mir in 
all den Jahren geschenkte Vertrauen, das 
ich nicht als selbstverständlich anschau-
te. Ich durfte ganz tolle, auch lehrreiche 
und schöne Begegnungen haben mit 
konstruktiven Gesprächen. Ich hatte nie 
den Anspruch gehabt, es allen recht zu 
machen, aber ich habe versucht für jeden 
das Beste zu geben. Ich danke meinen 
Ratskolleginnen und -kollegen, meinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den 
Mitgliedern der verschiedenen Kommis-
sionen für die offene, konstruktive, kol-
legiale und sehr gute Zusammenarbeit. 
Wir suchten in allen Belangen stets nach 
Lösungen zu Gunsten der Gemeinde. Es 
war eine sehr schöne Zeit, ich war dank-
bar für jede positive Unterstützung, die 
ich erhalten habe. Also nun definitiv, ein 
letztes Mal wünsche ich Ihnen nur das 
Allerbeste und meinem Nachfolger viel 
Freude im Amt. Adieu.

Josef Blöchlinger, Gemeindepräsident

Eine Ära geht zu Ende

Tschau Sepp!
Es ist soweit, dies ist die letzte 
Eschenbach-aktuell-Ausgabe unter 
dem amtierenden Gemeindeprä-
sidenten Josef «Sepp» Blöchlinger. 
Grund genug, um auf die 23 Jahre 
seines politischen Wirkens zurück-
zublicken. Es war schwierig, Sepp, 
diese ersten Seiten vor dir zu ver-
bergen...

Seine Karriere in der Lokalpolitik 
begann im Jahr 1997, nachdem er im 
Herbst 1996 mit einem Glanzresultat 
von 892 von 1018 gültigen Stimmen 
in den Eschenbacher Gemeinderat 
gewählt wurde. Damals war er für 
die Bereiche Jugend und Freizeit und 
Kultur zuständig, kümmerte sich um 
die Dorftreff-Verwaltung und war 

als Gemeinderat und Vizepräsident 
erneut das beste Wahlresultat mit 
1'404 von 1'563 gültigen Stimmen. 
Ab diesem Zeitpunkt kamen noch 
mehr neue Aufgaben hinzu, wie bei-
spielsweise die Mitgliedschaft in der 
Betriebskommission der Pension 
Mürtschen*** sowie das Präsidium 
der Verwaltungskommission für den 
geplanten Umzug der Gemeindever-
waltung ins Zentrum Ebnet.

Nach der Rücktrittsankündigung 
des damaligen Gemeindepräsiden-
ten, Alois Bühler, per Mitte Jahr 2006 
kandidierte Sepp Blöchlinger als da-
maliger Vizepräsident für das Amt 
des Gemeindepräsidenten. Anläss-
lich der Ersatzwahl erreichte er  er-
neut ein Topresultat und wurde mit 
1'156 von gültigen 1'246 Stimmen als 
neuer Gemeindepräsident gewählt.

Gemeindepräsident seit 1.7.2006
Sepp trat sein Amt offiziell am  
1. Juli 2006 an, nachdem er bereits 

sowohl bei der Spitex als auch bei der 
Ortskoordination involviert.

Wiederholende Spitzenresultate
Bei den ordentlichen Wahlen für die 
Legislaturperiode 2001–2004 wur-
de Sepp wiederum mit dem besten 
Wahlresultat (928 von 983 gültigen 
Stimmen) wiedergewählt. Ab dem 
Jahr 2001 amtete er als Vizepräsident 
und übernahm in seiner Funktion 
zusätzliche Aufgaben im Bereich der 
Gesundheit, das Präsidium der Kul-
turkommission, der Bibliothek so-
wie das Präsidium der Spitex.

Bei den Erneuerungswahlen für die 
Amtsperiode 2005–2008 erreichte 
Sepp Blöchlinger in der Funktion 
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per 1. Januar 2006 bis Ende Februar 
in einem Teilzeitpensum von 20 % 
und dann ab 1. März vollamtlich die 
Leitung der Gemeinde übernahm.

Und damit kamen wieder neue Auf-
gaben in seinen Verantwortungs-
bereich: die Betriebskommission 
des Asylheims Arche, die Baukom-
mission, die Gantkommission, die 
Marketingkommission, der Abwas-
serverband ARA Eschenbach und 
zahlreiche Delegationen, um nur ei-
nige zu nennen.

Bei den Bestätigungswahlen für die 
Legislaturperiode 2009–2012 erreich-
te Sepp wiederum ein Glanzresultat 
mit 755 von gültigen 783 Stimmen. 

Gemeindevereinigung
Diese Legislaturperiode war sehr 
stark geprägt von den Vorberei-
tungsarbeiten des Gemeindever-
einigungsprozesses Eschenbach– 
St. Gallenkappel–Goldingen in-
klusive der Bildung einer Einheits-
gemeinde und Inkorporation der 
Schulgemeinde ESGO. In diesem 
Prozess übernahm Sepp grosse Ver-
antwortung und amtete als Vorsit-
zender des Projektrats und des spä-
teren Konstituierungsrats.

Das ganze Projekt der Gemeindever-
einigung war eine sehr anspruchs-
volle und interessante Aufgabe, die 

er als Gesamtprojektleiter mit vol-
lem Engagement ausführte. Viele an-
dere Gemeinden, sowohl im Kanton 
wie auch in unserer Region, setzten 
für diesen Prozess eine externe Pro-
jektleitung ein, die kostenmässig 
mehrere hunderttausend Franken 
zusätzlich auslösten. 

Die Gemeinde Eschenbach meister-
te den Vereinigungsprozess fast aus-
schliesslich aus eigener Kraft. Das war 
nur darum möglich, weil sich Sepp als 
interner Projektleiter mit äusserst ho-
her Sachkompetenz und durch enor-
me Schaffenskraft für den gesamten 
Prozess, nebst seinen ordentlichen 
Aufgaben, einsetzte. Durch das enor-
me Engagement von Sepp während 
dieser Phase entstanden für die Ge-
meinde nur sehr marginale Aufwen-
dungen für externe Beraterhonorare.

Der erfolgreiche Abschluss der Ge-
meindevereinigung kann dann wohl 

auch als grösstes Projekt bezeichnet 
werden, das Sepp in seiner Amtszeit 
umgesetzt und erfolgreich beendet 
hat.

Wiederum als GP bestätigt
Nach Abschluss des formellen Ver-
einigungsprozesses fanden im Juni 
2012 die Wahlen der Gemeinde-
behörden für die Amtsdauer 2013–
2016 statt. Sepp kandidierte als 
erster Gemeindepräsident in der Ge-
schichte der vereinigten Gemeinde 
Eschenbach und wurde mit einem 
sehr guten Resultat von 1'588 von 
1'773 gültigen Stimmen gewählt.

Auch für die neue, vereinigte Ge-
meinde war Sepp mit sehr viel 
Herzblut und Engagement als Ge-
meindepräsident tätig. Bei den Er-
neuerungswahlen im Jahr 2016 wur-
de er erneut mit einem sehr guten 
Resultat in seinem Amt bestätigt.

Ab 01. Oktober 2019
u 3.5-Zi.-Attika-Wohnung, WF: 116 m2
u Ruhige Lage mit 360 Grad Panoramasicht
u Moderner Innenausbau, Waschturm pro Wohnung und vieles mehr!
u Nettomiete: CHF 2‘150.00, NK: CHF 250.00 p.M.
u EPP: 130.00 p.M., APP: CHF 80.00
Weitere Infos: www.bergli-stgallenkappel.ch
oder www.vierwaende.ch, T: 055-210 88 22 / N: 078-652 52 34

Anzeige

Josef Blöchlinger anlässlich eines Personalausflugs der Verwaltung
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Zahlreiche Projekte
Nebst der bereits erwähnten Ge-
meindevereinigung wurden zahlrei-
che weitere Projekte in seiner Amts-
zeit realisiert.

Die Liste seit 2006 ist lang. Es wür-
de den Rahmen sprengen, hier alle 
Projekte abschliessend zu erwähnen.  
Ein paar müssen aber zwingend er-
wähnt werden...:

 – Dreifachsporthalle mit Kunstra-
senplatz und Tiefgarage (Projekt-
start 2009)

 – Gesamtrevision Ortsplanung 
inkl. Schutzplanung in den Jah-
ren 2007-2011

 – Vorbereitung und Start zur Orts- 
und Richtplanung für die ver-
einigte Gemeinde

 – Revision Gemeindeordnung (2007)
 – Zahlreiche Strassenbauprojekte
 – Zahlreiche Wasserversorgungs-

projekte
 – Diverse Ein- bzw. Umzonungen, 

Erschliessungen und Überbau-
ungspläne

 – Erneuerung ARA Eschenbach 
und Anschluss Goldingen an 
ARA Eschenbach

 – Verleihung der Auszeichnung 
Eschenbach Award zur Würdi-
gung besonderer Leistungen in 
den Sparten Sport, Gesellschaft 
und Wirtschaft (jährlich seit 2008)

 – Einführung Gemeindemittei-
lungsblatt «Eschenbach aktuell» 
(2013)

 – Mitgründer Verein Goldinger-
tal Eschenbach und Schaffung 
Lokalwährung «Goldigä Taler 
Eschenbach»

 – Industrie Neuhaus; Rahmenset-
zung für Realisierung der zwei-
ten Etappe (2013/14)

 – Umbau altes Gemeindehaus für 
Kindertagesstätte sowie diver-
se weitere Gebäudesanierungen 
und Umbauten im ganzen Ge-
meindegebiet

 – Befristetes kantonales Asylzent-
rum in St. Gallenkappel für drei 
Monate (2015–2016)

 – Neues Baureglement (2017–2019)
 – Umbau/Erweiterung Infrastruk-

tur Altersheim Berg St. Gallen-
kappel (2017–2019)

Trotz grosser Investitionen konnte 
im Bereich der Finanzen mit einer 
aktuellen Pro-Kopf-Verschuldung 
von Fr. 294.– ein sehr guter und tie-
fer Wert erreicht werden.

Keine einfache Aufgabe
Wenn man die Aufgaben eines Ge-
meindepräsidenten etwas näher be-
trachtet, stellt man schnell fest, dass 
die Würde, die das Amt mit sich 
bringt, oftmals auch «Bürde» be-
deutet. Die gesetzlichen Vorgaben 
sind in den vergangenen 13 Jahren 
nicht einfacher geworden. Der Auf-
gabenbereich richtet sich zu einem 
grossen Teil nach einem sehr engen 
gesetzlichen Korsett.

Anzeige

Oberholzer Sanitär AG
Lenzikon 27 · 8732 Neuhaus 
Telefon 055 282 11 76
info@oberholzer-sanitaer.ch
www.oberholzer-sanitaer.ch

Ihr Fachgeschäft in der Region 
rund um die Haustechnik

Beratung – Planung – Ausführung – seit 1987

Wir brauchen Verstärkung im Service 
und suchen per sofort einen

Servicemonteur Sanitär
Sie arbeiten in einem modernen Betrieb 
mit guter Infrastruktur und einem aufgestellten 
Team. Detaillierte Beschreibung unter:
www.oberholzer-sanitaer.ch
Wir freuen uns auf Sie. 

Interessante Zahlen aus 
der Amtszeit von Sepp:

9'600
Die Einwohnerzahl stieg bis heute 
von 5'206 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern im Jahr 2006 auf 9'600.

68,79
...Millionen Franken war die Bilanz-
summe 2018. 2006 lag sie noch 
bei 55,51 Mio CHF.

57,04
...Millionen Franken. Auch der Ge-
samtaufwand ist markant gestiegen; 
von 26,33 Mio Fr. im Jahr 2006 auf 
fast 60 Mio heute.

8,17
Die Nettoinvestitionen stiegen in 
der gleichen Zeit von 0,43 auf 8,17 
Millionen Franken.

121
Auf 121 % konnte der Steuerfuss 
gesenkt werden, der 2006, also 
noch vor der Gemeindevereinigung, 
bei 162 % lag.

350
Rund 350 Gemeinderatssitzungen 
hat Sepp geleitet.

22
Und 22 Bürgerversammlungen.
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Lieber Sepp

Du hast in den vergangenen 23 Jahren im Dienst der Gemeinde viel 
gearbeitet und zahlreiche positive Spuren hinterlassen. Es war immer 
deine Absicht, das Beste für die Gemeinde und für die Bürgerschaft 
herauszuholen. Eines deiner grossen Anliegen war es, dass die Infra-
struktur mit dem Wachstum der Gemeinde mithalten kann. Wir fin-
den, dass Eschenbach über eine gute, funktionsfähige und gut unter-
haltene Infrastruktur verfügt, welche jetzt, insbesondere auch durch 
dein grosses Engagement der letzten Jahre, im Begriff ist, nochmals 
einen kräftigen Sprung nach vorne zu machen. Dank deinen un-
ermüdlichen Bemühungen ist es gelungen, unsere schöne Gemeinde 
als attraktiven Wohn- und Lebensort zu erhalten und auszubauen.Nicht zuletzt auch durch deine lebensfrohe Art hast du es verstanden, 
deine Mitarbeitenden, den Gemeinderat sowie die ganze Gemeinde im-
mer wieder für neue Ideen zu begeistern und zu motivieren, aber immer 
im Auge zu behalten, mit einer Vorwärtsstrategie nach den besten und 
insbesondere auch finanzierbaren Lösungen zu suchen.
Dir war es immer wichtig, bestmöglich auf die vielfältigen Anliegen 
der Bevölkerung einzugehen, hattest immer ein offenes Ohr für alle 
möglichen und unmöglichen Anliegen von Bürgern, oftmals auch zu 
jeder Tages- und Nachtzeit. Die korrekte Behandlung von allen Bür-
gern war dir wichtig, auch wenn die Meinungen, und das liegt in der 
Natur der Sache, nicht immer identisch sein konnten. Bei allen Dis-
kussionen ist dein Ziel aber immer gleichgeblieben, nach Möglichkeit 
eine gemeinsame, vertretbare Lösung zu finden. Deine beeindruckende 
Stärke war und ist es, Problemstellungen auf eine konstruktive, an-
ständige, diplomatische und korrekte Art zu lösen.
Sepp, du warst jahrelang unser Chef. Bei der Bevölkerung hast du dir 
durch deine langjährige, kompetente und menschliche Amtsführung 
Respekt und Rückhalt geschaffen und verdient. Eschenbach hatte das 
Glück, mit dir in erster Linie immer einen Menschen und nicht nur 
eine Amtsperson als Gemeindepräsidenten zu haben.
Wir danken dir im Namen der Bevölkerung, im Namen der Mitarbei-
tenden und des Gemeinderates für deinen unermüdlichen Einsatz, 
welchen du in den vergangenen Jahren für unsere Gemeinde geleis-
tet hast. Es war eine sehr gute Zeit der Zusammenarbeit, die immer 
konstruktiv und von gegenseitigem Respekt geprägt war. Wir wün-
schen dir einen guten und erfolgreichen Abschluss deiner beruflichen 
Karriere und hoffen, dass du die anschliessende Pension bei bester Ge-
sundheit noch während langer Zeit als «normalen» Bürger in unserer 
schönen Gemeinde, die du stark mitgeprägt hast, geniessen kannst.
Im Namen des GemeinderatsCornel Aerne, Vize-Gemeindepräsident

Als Gemeindepräsident steht man 
im Grunde und im wahrsten Sinne 
des Wortes immer zwischen Ham-
mer und Amboss bzw. zwischen 
Gesetz und Bürger. Auch wenn Vie-
les wünschenswert wäre, ist oft aus 
gesetzlicher Sicht nicht immer alles 
möglich. Die Beschlüsse des Ge-
meinderats sind kollegial zu ver-
treten, auch wenn der Gemeinde-
präsident manchmal eine andere  
Meinung bevorzugen würde.

(Auszug aus Laudatio von Cornel 
Aerne, Vize-Gemeindepräsident, an-
lässlich der Bürgerversammlung vom 
April 2019.)

Ehemaliges Schul-
haus Goldingen
Einladung zum Mitwirkungsanlass 
am 23. September 2019, 20 Uhr, im 
ehemaligen Schulhaus Goldingen

Der Gemeinderat hat im Zusam-
menhang mit der Zukunft des ehe-
maligen Schulhauses Hintergoldin-
gen entschieden, das Gebäude nicht 
zu veräussern, dieses aber einer 
neuen Nutzung zuzuführen. Der 
Rat möchte sich nicht über allfällige 
Interessen seitens der Bevölkerung 
hinwegsetzen. Deshalb werden Inte-

ressierte aus Goldingen und Hinter-
goldingen – und selbstverständlich 
auch aus den übrigen Gemeinde-
teilen – eingeladen, an einem Anlass 
bei diesen Überlegungen mitzuwir-
ken. Dabei werden seitens der Ge-
meindebehörde die bisher getroffe-
nen Abklärungen und Überlegungen 
vorgestellt. Gerne werden an diesem 
Abend auch Ideen und Anregungen  
aus der Bevölkerung zur weiteren 
Prüfung entgegengenommen.

Der Gemeinderat freut sich, viele In-
teressierte im Schulzimmer im EG 
des ehemaligen Schulhauses Hinter-
goldingen zu begrüssen.

Arbeitsvergaben
Regenabwasserkanal  
St. Gallenkappel
Es wurden die Baumeisterarbei-
ten für den Ersatz des Regenab-
wasserkanals an der Rickenstrasse,  

Anzeige
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Anzeige

Verabschiedung Gemeindepräsident Josef Blöchlinger

«Tschau-Sepp-Tour!»
Möchten auch Sie dem scheidenden Gemeindepräsidenten «Adieu» sagen oder vielleicht sogar einen «Jass mit 
ihm klopfen»?

Am Donnerstag, 26. September 2019, wird Sepp von seinen Amtskollegen durch die Gemeinde geführt, um sich zu ver-
abschieden. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. 

Die verschiedenen Stationen im Gemeindegebiet finden Sie hier:

Zeit Ortsteil Organisationspartner

09:00 Uhr Goldingen, Atzmännig Brustenegg-Hütte

10:30 Uhr Goldingen, Dorfplatz Verein Goldingertal Eschenbach

11:45 Uhr St. Gallenkappel Altersheim Berg

14:00 Uhr Rüeterswil Hof Martin Rüegg

15:15 Uhr Neuhaus Restaurant Ochsen

16:45 Uhr Ermenswil Schulhaus Ermenswil

18:00 Uhr Eschenbach Pension Mürtschen

Es wurden vier Unternehmen zur 
Offerteinreichung eingeladen. Der 
Gemeinderat vergab die Baumeister-
arbeiten an die De Zanet AG, Kalt-
brunn. 

Verkehrsdienst
Aufgrund dieser Bauarbeiten ist ein 

Verkehrsdienst erforderlich. Die 
Baustelle wird in mehreren Etappen 
unterteilt. Für die Etappe 1 wird ein 
durchgängiges Winken des Verkehrs-
diensts erforderlich. Für die restlichen 
Etappen reicht ein manuelles Bedie-
nen der Lichtsignalanlage während 
der Stosszeiten (Montag – Freitag 

St. Gallenkappel sowie der Auftrag 
für den Verkehrsdienst vergeben.

Der Regenabwasserkanal an der 
Rickenstrasse in St. Gallenkappel 
muss ersetzt werden, damit die Ent-
sorgung des Regenabwassers wei-
terhin sichergestellt werden kann. 
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Silvia Tobler
Malergeschäft
076 547 21 68
055 284 19 75
www.maler.ch
maler@maler.ch
Malergeschäft Tobler GmbH
Rickenstrasse 19
8725 Gebertingen

prompt
zuverlässig

kreativ

Ob Neubauten, Umbauten oder Renovationen 
ganz egal ob Gross- oder Kleinprojekte – 
wir sind Ihr Partner für sämtliche Malerarbeiten 
für Innen und Aussen.

Lernen Sie uns kennen und kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Angebot.

Wir beraten Sie gerne!
Ihre Silvia Tobler

Anzeige

6 – 8 Uhr sowie 16– 19 Uhr) durch 
den Verkehrsdienst. Der Gemeinderat 
vergab den Auftrag für den Verkehrs-
dienst an Secas Sicherheit GmbH, 
Tagelswangen. Diese Aufwendungen 
waren sowohl im Kostenvoranschlag 
als auch im Budget der Investitions-
rechnung nicht berücksichtigt. Der 
Gemeinderat genehmigte deshalb die 
Mehrkosten für den Verkehrsdienst 
und erteilte den Nachtragskredit.

Hydrantenleitung/ Haus-
anschlüsse Steinhauerweg, 
Eschenbach
Auch die Arbeitsvergabe für die Sa-
nitärarbeiten für den Ersatz Hyd-
rantenleitung und Hausanschlüsse 
Steinhauerweg, Eschenbach wurde 
beschlossen.

Die bestehende Mischabwasserlei-
tung am Steinhauerweg in Eschen-
bach wird ersetzt. Auf Antrag der 
Wasserkommission hat der Gemein-
derat beschlossen, die bestehende, 
im Jahr 1966 gebaute Versorgungs-
leitung ebenfalls zu ersetzen, da die 
Leitung schon wegen diversen Rohr-
brüchen repariert werden musste. 
Diese Arbeit kann mit dem Ersatz 
der Mischabwasserleitung koordi-
niert werden, so dass Synergien op-
timal genutzt werden. Mit der neuen 
Hydrantenleitung werden die Ver-
sorgung sowie der Feuerschutz auch 
in Zukunft gewährleistet. Es wurden 
drei Unternehmen zur Offerteinrei-
chung angeschrieben. Der Gemein-
derat vergab die Sanitärarbeiten an 
die Oberholzer Sanitär AG, Neuhaus. 

Sportanlagen Eschenbach
Die Arbeitsvergabe für die Aufzüge 
im Zusammenhang mit dem Pro-
jekt Sportanlagen Eschenbach wur-
de auch erteilt.

Für das Bauprojekt Sportanlagen 
Eschenbach wurde der Auftrag für 
die Aufzüge vergeben. Die BGS & 
Partner Architekten AG führte die 
entsprechende Submission nach den 
Vorschriften im freihändigen Ver-
fahren durch. Die Arbeiten wurden 

der Firma AS Aufzüge AG, St. Gal-
len, vergeben, welche die wirtschaft-
lich günstigste Offerte einreichte.

ARA Schwärzi
Die Schlussabrechnung für den Um-
bau der ehemaligen ARA Schwärzi 
wurde genehmigt.

Die Faultürme der ehemaligen ARA 
Schwärzi wurden abgebrochen und 
der Platz zum Lagerraum für den 
Werkdienst umgebaut. Der Investi-
tionskredit sah Fr. 177'000 vor, wäh-
rend die Abrechnung mit Kosten 
von Fr. 205'755.25 abschliesst. Die-
se Kostenüberschreitung ist durch 
Mehrkosten aufgrund unvorherseh-
barer Arbeiten entstanden. 

Insbesondere bei den Baumeister-
arbeiten mussten Sofortentscheide 
auf der Baustelle gefällt werden im 
Zusammenhang mit der Torverbrei-
terung beim Eingangstor und dem 
damit verbundenen Rückbau eines 
Vorschachts sowie dem Rückbau 
und Abtrag der Beschichtungen in 
den Behältern usw. Nicht enthalten 
im ursprünglichen Kredit waren die 
baulichen Massnahmen (Baumeister, 
Elektroarbeiten usw.) für die Hebe-
bühne, mit welcher nun Material ins 
Untergeschoss transportiert werden 
kann. Die Mehrkosten wurden vom 
Gemeinderat zusammen mit der 
Schlussabrechnung gutgeheissen.

Neuer  
Vizekommandant 
für die Feuerwehr
Daniel Oertig aus Eschenbach wur-
de per 1. Januar 2020 zum neuen 
Vizekommandanten der Feuerwehr 
Eschenbach gewählt.

Nach dem Rücktritt des bisherigen 
Vizekommandanten der Feuerwehr 
Eschenbach, Steiger Andreas, infolge 
des Erreichens der Dienstjahre (27 
Jahre) per 31. Dezember 2019 stand 
die Wahl eines neuen Vizekomman-
danten für die Feuerwehr an. Die 
Stelle bzw. Funktion wurde inner-
halb der Feuerwehr ausgeschrieben, 
worauf zwei Bewerbungen eingin-
gen. Beide Kandidaten erfüllen die 
feuerwehrtechnischen Vorausset-
zungen (Werdegang, Ausbildungen 
etc.) und leisten seit Jahren inner-

Datum reservieren!

Wie weiter mit dem ehemaligen 
Schulhaus Goldingen?

Datum: Montag, 23.9.2019
Zeit: 20 Uhr
Ort: Schulzimmer EG, ehemaliges
 Schulhaus Goldingen

Es ist keine Anmeldung erforderlich.
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halb der Feuerwehr einen sehr enga-
gierten und guten Einsatz und sind 
innerhalb des Offiziersteams eine 
Stütze. Mit beiden Kandidaten führ-
ten Feuerwehrkommandant Hein-
rich Arnold und Feuerschutzkom-
missionspräsident Cornel Aerne je 
ein ausführliches Bewerbungsge-
spräch. Auf Antrag der Feuerschutz-
kommission hat der Gemeinderat 
Daniel Oertig aus Eschenbach zum 
neuen Vizekommandanten gewählt. 
In dieser Funktion wird Daniel Oer-
tig mit dem Amtsantritt per 1. Januar 
2020 zugleich Mitglied der Feuer-
schutzkommission sein.

Neuer Rüstwagen 
für die Feuerwehr
Seit Ende April 2019 ist das neue 
Rüstfahrzeug für die Feuerwehr 
Eschenbach mit dem neuen Material-
konzept (Modulwagen) im Einsatz.

Die Schlussabrechnung sieht wie 
folgt aus:

· Bodyforming
· Fitdankbaby®

· Fitdankbaby PRE® – Schwangerschaft
· Kreativer Kindertanz
· Pilates / Pilates für Senioren
· Piloxing®

· TRX /Konditionstraining
· Yoga
· ZUMBA®

· Massagen/Kinesiologie

fit+gsund
Industrie Churzhaslen
8733 Eschenbach

www.fitgsund.ch
Fitness-, Schulungsräume auch stundenweise zu vermieten

Anzeigen

Der Gemeinderat genehmigte die 
Schlussabrechnung. Der proviso-
risch bewilligte Subventionsanteil 
der AFS beträgt Fr. 106'492.80. Das 
definitive Subventionsgesuch wurde 
nun dem AFS eingereicht. Die Net-
tokosten bleiben aufgrund der noch 
ausstehenden definitiven Subven-
tionsverfügung des AFS noch offen. 

Bedarf 
Alterswohnungen
Der Gemeinderat nahm Kenntnis 
vom Ergebnis der Umfrage zur Er-
mittlung des Bedarfs an Alterswoh-
nungen in St. Gallenkappel und be-
schloss das weitere Vorgehen.

Der Gemeinderat fragte mittels 
eines Fragebogens im «Eschenbach 
aktuell» (Ausgabe Nr. 4 vom 5. Ap-
ril 2019) bei der Bevölkerung nach 
dem Bedarf an Alterswohnungen 
mit Standort beim Altersheim Berg 
in St. Gallenkappel. 
Insgesamt haben sich 40 Interessen-
ten auf diese Bedürfnisabklärung 
gemeldet. 28 Personen könnten sich 
vorstellen, im Zeitraum von 2020-
2040 eine Alterswohnung zu mieten, 
12 Personen im Zeitraum zwischen 
2020–2025. Aufgrund des Rücklaufs 
bzw. der Resultate ist der Gemein-

derat der Meinung, dass genügend 
Interesse vorhanden ist, um das Pro-
jekt für den Bau von Alterswohnun-
gen anzugehen. 

Ortsplanung:
Richt- und Rahmen- 
nutzungsplanung

Wie in der letzten Ausgabe des 
Eschenbach aktuell bereits infor-
miert, wurden der Zonenplan und 
das Baureglement der Gemein-
de Eschenbach, gestützt auf das 
neue Planungs- und Baugesetz 
des Kantons St.Gallen (PBG), am 
15. Juli 2019 vom Kanton geneh-
migt und per 1. September 2019 
vom Gemeinderat in Kraft ge-
setzt. Das neue Reglement und 
die neuen Zonenpläne sind so-
wohl unter www.eschenbach.ch 
als auch unter publikationen.sg.ch 
zu finden (amtliche Publikations-
plattform).

Um den Zonenplan und das Baure-
glement möglichst schnell ins neue 
kantonale Recht zu überführen und 
die bisher unterschiedlichen Bau-
reglemente in der ganzen Gemein-
de zu vereinheitlichen, wurde nach 
Absprache mit dem Amt für Raum-
entwicklung und Geoinformation 

Kein Holzschlag ohne Offerte von uns.

 Holzernte  Beratung
 Waldpflege  Holzhandel
 Forstliches Bauwesen  Spezialholzerei

Gublenstrasse 2 • 8733 Eschenbach SG  
T +41 55 212 33 39 • www.nueesch-ammann.ch

Posten Kosten in Fr.
Total Kredit  
gem. Budget 2018

518'000.00

Anschaffungskosten 377'367.60
./. Verkaufserlös altes 
Rüstfahrzeug

– 9'500.00

Gesamtkosten ohne 
Subventionsanteil AFS

367'867.60
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(AREG) ein zweistufiges Verfah-
ren festgelegt. Als Erstes wurden 
das vorliegende Baureglement und 
der Zonenplan erarbeitet, in einem 
nächsten Schritt erfolgt der Prozess 
zur Erarbeitung der kommunalen 
Richtplanung.

Mit dem vorliegenden neuen Zonen-
plan wurden nur jene Anpassungen 
vorgenommen, die aufgrund des 
neuen PBG erforderlich waren. Wei-
tergehende Änderungen werden nun 
im Gesamtkontext geprüft und im 
Rahmen der kommunalen Richtpla-
nung beurteilt.

Was sind die neuen Herausforde-
rungen der Raumplanung?
Mit der Annahme und Inkraftset-
zung der Teilrevision des Bundes-
gesetztes über die Raumplanung am  
1. Mai 2014 hat die Schweizer Stimm-
bevölkerung ein klares Signal gegen 
die weitere Ausdehnung der Bau-
zonen und für die Siedlungsentwick-
lung nach innen gesetzt. Das revi-
dierte Raumplanungsgesetz verlangt, 
dass die bestehenden Bauzonen-
flächen konsequent mobilisiert und 
bebaut werden, bevor neues Bauland 
eingezont werden kann. Das Be-
völkerungswachstum auf der einen, 
die zunehmende Bodenknappheit 
auf der anderen Seite verlangen von 

den Gemeinden eine sorgfältige und 
nachhaltige Weiterentwicklung ihrer 
Siedlungsgebiete.

Im Zuge des revidierten Raumpla-
nungsgesetzes mussten auch alle 
Kantone ihre Richtplanungen an 
das übergeordnete Recht anpassen. 
Der neue Richtplan Teil Siedlung 
des Kantons St. Gallen wurde am  
1. November 2017 vom Bundesrat ge-
nehmigt. Dieser definiert die wesent-
lichen Anforderungen an die Sied-
lungsentwicklung der Gemeinden.

Wie geht es weiter?
In einem nächsten Schritt sind die 
Strategien der ortsplanerischen Ent-
wicklung über die Gesamtgemeinde 
festzulegen sowie ein Konzept der 
Siedlungsentwicklung nach innen 
und die kommunale Richtplanung 
zu erarbeiten. In zwei Workshops 
hat sich der Gemeinderat in diesem 
Frühjahr bereits erste Gedanken zur 
raumplanerischen Entwicklung der 
Gemeinde gemacht. Diese sollen 
nun in den kommenden Monaten 
mit einer breit abgestützten Kom-
mission diskutiert, weiterentwickelt 
und geschärft werden.

In dieser Phase geht es darum, sich 
Gedanken über die längerfristige 
Entwicklung der Gemeinde zu ma-

chen. Dies nach dem Motto: «Was 
wollen wir aber auch was wollen 
wir nicht!» Auch eine wichtige Auf-
gabe, um die neuen raumplaneri-
schen Anforderungen zu erfüllen, ist 
die Entwicklung von Strategien der 
Siedlungsentwicklung nach innen. 

Was ist Siedlungsentwicklung nach 
innen?
Unter dem «Überbegriff» Siedlungs-
entwicklung nach innen wird eine 
konzentrierte Siedlungsentwicklung 
verstanden, die eine optimale und in-
tensivere Nutzung des bestehenden 
Siedlungsgebietes zum Ziel hat. Egal, 
ob Baulücken geschlossen werden, 
ein baufälliges Haus durch ein grösse-
res ersetzt oder eine nicht mehr ver-
wendete Fabrik umgenutzt wird – all 
dies ist Siedlungsentwicklung nach 
innen. Auch wenn Anbauten, Aufsto-
ckungen oder Neubauten bestehende 
Bauten ergänzen oder sogar ganze 
Quartiere erneuert werden, wird von 
Innenentwicklung gesprochen.

Dabei geht es nicht primär um Ver-
dichten, sondern um eine qualitative 
Weiterentwicklung der Gemeinde, 
der Dörfer und Quartiere. Das heisst, 
die richtige Dichte am richtigen Ort, 
in guter Qualität und im Zusammen-
spiel mit der Gestaltung der Strassen-, 
Aussen- und Freiräume zu definieren.

Behördenwegleitend

Grundeigentümerverbindlich

Einbindung in Ortsplanungsprozess

Siedlungsentwicklung nach innen ist Teil des Ortsplanungs-
prozesses. Die Auseinandersetzung kann in jeder Phase 
individuell und stufengerecht erfolgen.

Umfassende Interessenabwägung
Nutzungsplanung heisst auch in Zukunft eine gesamtheitli-
che Sicht sicherstellen und eine umfassende Interessenab-
wägung, bezogen auf die Gemeinde, ein Quartier, ein Areal 
oder eine Einzelparzelle, vorzunehmen. Die notwendigen 
Berechnungen sind dabei ein wichtiger Aspekt, aber nicht 
der einzige. Die Strategie zur Siedlungsentwicklung nach 
innen ist ein wichtiges Instrument zur Darlegung und Be-
gründung der Interessen der Gemeinde und ist damit auch 
eine Chance!

Ortsplanungsprozess

Entwicklungsstrategie:
Gemeindeleitbild, Stadtent-

wicklungskonzept etc.

Richtplan:
Siedlung, Verkehr,  

Natur und Landschaft, 
Versorgung / Energie

Nutzungsplanung  
Zonenplan

Innenentwicklung vor 
Aussenentwicklung

Zielsetzung  
Innenentwicklung

Strategie  
Innenentwicklung

Nachweis  
Innenentwicklung

Innenentwicklungsprozess







Abb. li.: Vorgehen Ortsplanungs- und Innenentwicklungsprozess, Abb. re.: Übersicht Planungsinstrumente (Quelle: AREG)

Kanton St.Gallen 

Kanton St.Gallen 
Amt für Raumentwicklung und Geoinformation 

Kommunale Planungsinstrumente 
 
oder: Wie gestalten wir unseren Lebensraum? 

Renato Lenherr 
Leiter-Stv. Ortsplanung, AREG 

EspaceSuisse - Kurs Einführung in die Raumplanung 
St.Gallen, 7. November 2018 

Kanton St.Gallen 

Wo sehen Sie Ihre Gemeinde? 

Amt für Raumentwicklung und Geoinformation 

Kanton St.Gallen 7. November 2018 
Seite 3 

Inhalt 

 

1. Übersicht 

2. Richtplan 

3. Rahmennutzungsplan

4. Sondernutzungsplan 

5. Planungsbericht 

Amt für Raumentwicklung und Geoinformation 
Kanton St.Gallen 

Seite 4 

1. Übersicht Planungsinstrumente  

Aber auch: Masterplan / Strategie, Erschliessungsprogramm, Vertragsraumordnung, 
Baulandmobilisierung, Innenentwicklungskonzept… 

Amt für Raumentwicklung und Geoinformation 
7. November 2018 



10

Aus der Ratsstube Ausgabe 10/2019

Zur Veranschaulichung hat das 
AREG den Flyer «Strategie der Sied-
lungsentwicklung» herausgegeben. 
Darin werden die möglichen Strate-
gieansätze aufgezeigt:

Bewahren
Kernelement:
Identifizieren und 
Schützen erhal-
tenswerter Bebau-
ung und Struk-
turen; Erhalt und 
Aufwertung vor-
handener Quali-
täten.

Aufwerten
Kernelement:
Massvolle Eingrif-
fe in bestehende 
Strukturen, Be-
heben von städte- 
bzw. ortsbaulichen 
Mängeln und Auf-
wertungen.

Weiter- 
entwickeln
Kernelement:
Identifizieren und 
Ausnutzen von 
p l anungsre cht-
lichen Entwick-
lungsreserven.

Umstruktu-
rieren
Kernelement:
Typolog. Neu-
i nt e r p re t a t i o n 
eines Areals, neue 
Nutzungsansätze.

Viele Möglichkeiten zur Weiterent-
wicklung des Siedlungsgebiets sind 
denkbar.

Kommunale Richtplanung
Die strategischen Ziele der Sied-
lungsentwicklung der Gemeinde so-
wie die Siedlungsentwicklung nach 
innen werden wichtige Bestandteile 
der behördenverbindlichen kom-
munalen Richtplanung sein. Im 
Anschluss wird sich zeigen, welche 
Auswirkungen die Richtplanung auf 
den Zonenplan hat. Auf dieser Basis  
wird hernach der Zonenplan für das 
ganze Gemeindegebiet erarbeitet. 

Einreichung von Begehren
Im Hinblick auf die weitere Planungs-
arbeit, besteht nun die Gelegenheit, 
allfällige Begehren für Ein-, Um- und 
Auszonungen oder auch für Innen-
verdichtungen jeglicher Art einzu-
reichen. Dies kann per Post oder via 
E-Mail an den Gemeinderat erfolgen. 

Bitte beachten Sie, dass aufgrund 
der gesetzlichen raumplanerischen 
Rahmenbedingungen künftige Bau-
gebietserweiterungen sehr restriktiv 
gehandhabt und auf den effektiven 
Bedarf ausgelegt werden. Die Mög-
lichkeiten, dass Einzonungsbegeh-
ren berücksichtigt werden können, 
sind sehr begrenzt.

«Kick-Off» für weiteren Prozess
Für die Zielfindung der strategischen 
Entwicklung der Gemeinde und 
zur Begleitung der Erarbeitung der 
Siedlungsentwicklung nach innen 
stellt der Gemeinderat derzeit eine 
Kommission zusammen, die sich aus 
verschiedenen Vertretern von Ge-
werbe, Parteien, Kommissionen und 
Verwaltung zusammensetzt. Sobald 
erste Resultate vorliegen, findet eine 
öffentliche Informationsveranstal-
tung für die breite Bevölkerung statt.

Abbildung: Weiterentwicklung Einfamili-
enhausquartier

Abbildung: Ergänzung bestehender 
Bauten

Abbildung: Realisierung eines Ersatzbaus

Abbildung: Aufwerten eines Ortskerns

 
 Ausfahrten im Herbst 
 Um den Hallwilersee zum Homberg 19. September  Fr. 40.– 
 Fahrt mit Apfelzügle durch Obstplantagen 02. Oktober  Fr. 69.– 
 Europapark Rust 11. Oktober  Fr. 89.– 
 Kambly-Guetzlifabrik in Trubschachen 16. Oktober  Fr. 46.– 
 Lärchenglühen im Engadin 23. Oktober  Fr. 83.– 
 Kurztagesfahrt nach Conters im Prättigau 07. November  Fr. 65.– 
 Kurztagesfahrt an die Herbstsonne 14. November  Fr. 62.– 
 Herbstreisen 
 Herbst im Südtirol 07. – 09. Oktober Fr. 430.- 
 Abschlussreise ins Zillertal 19. – 20. Oktober Fr. 260.- 
 Schneider-Reisen                055 216 11 61                   www.schneidercar.ch    
         
 

Anzeige

Einreichung Begehren:

Bis 29. November 2019 an:
	info@eschenbach.ch
	Gemeinderat, 8733 Eschenbach

Bitte legen Sie Ihrem Begehren 
einen Planausschnitt des betreffen-
den Gebiets bei. Vielen Dank.
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Kurz & bündig

Kurzmitteilungen 
aus dem 
Gemeinderat

Der Gemeinderat hat an seiner letz-
ten Sitzung...

…vom kantonalen Beitrag an die 
Sanierung der Kapelle St. Jakobus, 
Neuhaus, Kenntnis genommen. 
Die kantonale Denkmalpflege stellt 
der Katholischen Kirchgemein-
de Eschenbach für die Innen- und 
Aussenrenovation der Kapelle St. Ja-
kobus in Neuhaus einen Beitrag von 
Fr. 4'597.- an die Gesamtkosten von 
Fr. 21'536.- in Aussicht.

…die vertraglich vereinbarte Über-
nahme des Differenz- und des De-
fizitbeitrags der Kindertagesstätte 
Nepomuk beschlossen.
Zwischen dem Verein Kinderta-
gesstätte Eschenbach und der Ge-
meinde Eschenbach besteht eine 
Leistungsvereinbarung für die fa-
milienergänzende Kinderbetreuung. 
Zum Leistungsangebot der Kinder-
tagesstätte Eschenbach gehören eine 
Kinderkrippe, ein Schülerhort sowie 
ein Mittagstisch für Schüler.

Der Verein Kindertagesstätte 
Eschenbach ist nach der Leistungs-
vereinbarung verpflichtet, dem 
Gemeinderat jährlich jeweils bis  
31. Juli einen Voranschlag für den 
Gemeindebeitrag einzureichen und 
ihm jährlich jeweils bis 15. Januar 
einen Bericht zur Dienstleistungs- 
und Budgetvereinbarung sowie eine 
Abrechnung für den Gemeindebei-
trag vorzulegen. Weiter ist laut Leis-
tungsvereinbarung der Tarif jährlich 
festzulegen bzw. zu bestätigen.

Der Gemeindebeitrag richtet sich 
gemäss Vereinbarung nach den in 
Eschenbach als Wohnortgemeinde 
betreuten Kindern. Die Gemeinde 
übernimmt die Differenz zwischen 
den verrechneten Kosten für die 
Betreuungsangebote und dem kos-
tendeckenden Tarif gemäss Dienst-
leistungs- und Budgetvereinbarung 
(Differenzbeitrag). Auswärtigen 
Familien wird ein kostendeckender 
Betrag verrechnet. Ein allfälliges De-
fizit der Kindertagesstätte aus der 
laufenden Rechnung trägt die Ge-
meinde Eschenbach (Defizitbeitrag).

Für das Jahr 2020 budgetiert der Ver-
ein Kindertagesstätte Eschenbach 
ein Defizit von Fr. 16'650.0 (Vor-
jahr Fr. 9'750.-). Die Beteiligung der 
Gemeinde Eschenbach mit 18.15 %  
(Vorjahr 19.95 %) der Gesamtaus-

Abfall & Entsorgung:

Auszug aus dem Abfallkalender

Grüngut
Goldingen, St. Gallenkappel, 
Neuhaus (GSN):
 – Freitag, 20. September 2019
 – Freitag, 4. Oktober 2019

Eschenbach:
 – Montag, 16. September 2019
 – Montag, 30. September 2019

Papier 
Eschenbach, Neuhaus (E+N):
 – Samstag, 14. September 2019 
(Jungwacht: 078 781 80 41)

Papier + Karton
Goldingen (G):
 – Samstag, 28. September 2019 
(Skiclub: 079 824 86 81)

Weitere Details zur Abfallentsorgung 
in Eschenbach entnehmen Sie bitte 
dem Abfallkalender 2019. 

mit speziellem Kinder-Ballonwettbewerb
und schönen Preisen vom  

Profitieren Sie von einer Auswahl an 9 Automarken 
mit über 100 Modelltypen und über 100 Occasionen!
Jede Garage offeriert Speis und Trank!

Eschenbach & Neuhaus 
5. und 6. Oktober 2019 
jeweils von 10.00 - 17.00 Uhr

17. AUTOSHOW

mit speziellem Kinder-Ballonwettbewerb
und schönen Preisen vom  

Profitieren Sie von einer Auswahl an
9 Automarken mit über 100 Modelltypen
und über 100 Occasionen
Jede Garage offeriert Speis und Trank!

Eschenbach & Neuhaus 
5. und 6. Oktober 2019 
jeweils von 10.00 - 17.00 Uhr

17. AUTOSHOW
Anzeige

Zisag Holzbau GmbH
Industrie Churzhaslen

8733 Eschenbach 
Tel. 055 286 40 20

www.zisag-holzbau.ch 
info@zisag-holzbau.ch

Holzbau
Elementbau
Neubau
Umbau / Sanierung
Innenausbau

Anzeige

gaben liegt immer noch weit unter 
dem schweizweiten Gesamtdurch-
schnitt von rund 30 %. Weiter wur-
den als Differenzbeitrag (Ausgleich 
Sozialtarif) Fr. 50'000.- eingesetzt 
(Vorjahr 56'000.-). 

Die Tarifliste wurde den aktuellen 
Marktpreisen in der Region ange-
passt und gilt ab dem 1. Januar 2020.
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Mit einer privaten Vorsorge legen Sie den Grundstein  für eine finanziell abgesicherte 
Zukunft. Denken Sie an überüberübermorgen – am besten heute. 
raiffeisen.ch/heutevorsorgen

Raiffeisenbank am Ricken
Eschenbach | Ernetschwil | Goldingen | St. Gallenkappel | Schmerikon | Wald

Ihre Zukunft beginnt jetzt 
Damit Pläne, Wünsche und Träume wahr werden – heute vorsorgen. 

Heute
vorsorgen

Anzeige

Naturschutz

Neophyt des Monats: 
Goldruten

Problematik
Die Goldruten wurden als Zierpflan-
zen eingeführt. Mittels Rhizomen 
und zahlreichen flugfähigen Samen
verwildern sie leicht, bilden grosse 
Dominanzbestände und verdrängen 
die einheimischen Pflanzen. Durch 
Lichtentzug verhindern sie deren 
Keimung und verdrängen sie.

Vorbeugung und Bekämpfung
Der Umgang mit dieser Art ist ver-
boten (Freisetzungsverordnung).

Solidago canadensis / 
Solidago gigantea

Blütezeit:
Juli – September / August – Oktober

Standort:
Waldlichtungen, Böschungen, Streue

Höhe:
bis 2,5 Meter / bis 1,2 Meter

Eingeführt aus: Nordamerika

Neophytenprojekt Eschenbach
Die Gemeinde Eschenbach informiert im Jahr 2019 monatlich über einen invasiven Neophyten.
Weitere nützliche Informationen zu invasiven Neophyten finden Sie unter folgenden Links:
www.infoflora.ch/de/neophyten    •    www.neophyt.ch    •    neophyten-schweiz.ch

Eschenbacher Alternativen

Problematik

Vorbeugung und Bekämpfung

BegriffeMeldung
Neophyt: Exotische Pflanze, nicht heimisch
Invasiv: Kann sich stark und unkontrolliert

ausbreiten

Meldung von Standorten in Eschenbach:
E-Mail: daniel.hitz@eschenbach.ch
Tel.: 079/384 32 57

Goldruten
Solidago canadensis / Solidago gigantea

Blütezeit: Juli – September / August – Oktober
Standort: Waldlichtungen, Böschungen, Streue
Höhe: bis 2.5 m / bis 1.2 m
Eingeführt aus: Nordamerika

Die Goldruten wurden als Zierpflanzen eingeführt.
Mittels Rhizomen und zahlreichen flugfähigen Samen
verwildern sie leicht, bilden grosse Dominanz-
bestände und verdrängen die einheimischen Pflan-
zen. Durch Lichtentzug verhindern sie deren Keimung
und verdrängen sie.

Der Umgang mit dieser Art ist verboten (Freiset-
zungsverordnung). Pflanzen ausreissen oder vor Sa-
menbildung zurückschneiden, mit Wurzeln und Aus-
läufer entsorgen (nicht im Kompost und Grüngut).
Ein wiederholter Schnitt vor der Blüte schwächt die
Rhizome; der Bestand wird zurückgedrängt.

Nieswurz
Helleborus foetidus

Dunkle Königskerze
Verbascum nigrum

Echtes Johanniskraut
Hypericum perforatum

Alternativen

Nieswurz
(Helleborus foetidus)

Dunkle Königskerze
(Verbascum nigrum)

Echtes Johanniskraut
(Hypericum perforatum)

Neophytenprojekt Eschenbach
Die Gemeinde Eschenbach informiert im Jahr 2019 monatlich über einen invasiven Neophyten.
Weitere nützliche Informationen zu invasiven Neophyten finden Sie unter folgenden Links:
www.infoflora.ch/de/neophyten    •    www.neophyt.ch    •    neophyten-schweiz.ch

Eschenbacher Alternativen

Problematik

Vorbeugung und Bekämpfung

BegriffeMeldung
Neophyt: Exotische Pflanze, nicht heimisch
Invasiv: Kann sich stark und unkontrolliert

ausbreiten

Meldung von Standorten in Eschenbach:
E-Mail: daniel.hitz@eschenbach.ch
Tel.: 079/384 32 57

Goldruten
Solidago canadensis / Solidago gigantea

Blütezeit: Juli – September / August – Oktober
Standort: Waldlichtungen, Böschungen, Streue
Höhe: bis 2.5 m / bis 1.2 m
Eingeführt aus: Nordamerika

Die Goldruten wurden als Zierpflanzen eingeführt.
Mittels Rhizomen und zahlreichen flugfähigen Samen
verwildern sie leicht, bilden grosse Dominanz-
bestände und verdrängen die einheimischen Pflan-
zen. Durch Lichtentzug verhindern sie deren Keimung
und verdrängen sie.

Der Umgang mit dieser Art ist verboten (Freiset-
zungsverordnung). Pflanzen ausreissen oder vor Sa-
menbildung zurückschneiden, mit Wurzeln und Aus-
läufer entsorgen (nicht im Kompost und Grüngut).
Ein wiederholter Schnitt vor der Blüte schwächt die
Rhizome; der Bestand wird zurückgedrängt.

Nieswurz
Helleborus foetidus

Dunkle Königskerze
Verbascum nigrum

Echtes Johanniskraut
Hypericum perforatum

Neophytenprojekt Eschenbach
Die Gemeinde Eschenbach informiert im Jahr 2019 monatlich über einen invasiven Neophyten.
Weitere nützliche Informationen zu invasiven Neophyten finden Sie unter folgenden Links:
www.infoflora.ch/de/neophyten    •    www.neophyt.ch    •    neophyten-schweiz.ch

Eschenbacher Alternativen

Problematik

Vorbeugung und Bekämpfung

BegriffeMeldung
Neophyt: Exotische Pflanze, nicht heimisch
Invasiv: Kann sich stark und unkontrolliert

ausbreiten

Meldung von Standorten in Eschenbach:
E-Mail: daniel.hitz@eschenbach.ch
Tel.: 079/384 32 57

Goldruten
Solidago canadensis / Solidago gigantea

Blütezeit: Juli – September / August – Oktober
Standort: Waldlichtungen, Böschungen, Streue
Höhe: bis 2.5 m / bis 1.2 m
Eingeführt aus: Nordamerika

Die Goldruten wurden als Zierpflanzen eingeführt.
Mittels Rhizomen und zahlreichen flugfähigen Samen
verwildern sie leicht, bilden grosse Dominanz-
bestände und verdrängen die einheimischen Pflan-
zen. Durch Lichtentzug verhindern sie deren Keimung
und verdrängen sie.

Der Umgang mit dieser Art ist verboten (Freiset-
zungsverordnung). Pflanzen ausreissen oder vor Sa-
menbildung zurückschneiden, mit Wurzeln und Aus-
läufer entsorgen (nicht im Kompost und Grüngut).
Ein wiederholter Schnitt vor der Blüte schwächt die
Rhizome; der Bestand wird zurückgedrängt.

Nieswurz
Helleborus foetidus

Dunkle Königskerze
Verbascum nigrum

Echtes Johanniskraut
Hypericum perforatum

Pflanzen ausreissen oder vor Samen-
bildung zurückschneiden, mit Wur-
zeln und Ausläufer entsorgen (nicht 
im Kompost und Grüngut).
Ein wiederholter Schnitt vor der 
Blüte schwächt die Rhizome; der Be-
stand wird zurückgedrängt.

Neophytenprojekt Eschenbach
Die Gemeinde Eschenbach informiert 
im Jahr 2019 monatlich über einen 
invasiven Neophyten. Weitere nützli-
che Informationen zu invasiven Neo-

Meldung von Standorten:

Invasive Neophyten gesichtet? 
Bitte melden!

	daniel.hitz@eschenbach.ch
	079 384 32 57
 www.neophyt.ch
 www.neophyten-schweiz.ch
 www.infoflora.ch/de/neophyten

Neophytenprojekt Eschenbach
Die Gemeinde Eschenbach informiert im Jahr 2019 monatlich über einen invasiven Neophyten.
Weitere nützliche Informationen zu invasiven Neophyten finden Sie unter folgenden Links:
www.infoflora.ch/de/neophyten    •    www.neophyt.ch    •    neophyten-schweiz.ch

Eschenbacher Alternativen

Problematik

Vorbeugung und Bekämpfung

BegriffeMeldung
Neophyt: Exotische Pflanze, nicht heimisch
Invasiv: Kann sich stark und unkontrolliert

ausbreiten

Meldung von Standorten in Eschenbach:
E-Mail: daniel.hitz@eschenbach.ch
Tel.: 079/384 32 57

Einjähriges Berufkraut
Erigeron annuus

Blütezeit: Juni – September
Standort: Wegränder, Schuttplätze, Ufer
Höhe: bis 1 m
Eingeführt aus: Nordamerika

Die Art wurde als Zierpflanze eingeführt. Heute wird
sie zwar nicht mehr als Gartenpflanze angeboten, sie
hat sich jedoch bereits in der Natur etabliert. Die Art
besiedelt sehr erfolgreich gestörte Plätze bzw. offen
Bodenstellen und hat sich in den letzten Jahren
grossflächig ausgebreitet.

Vegetationsfreie Flächen sind regelmässig zu
kontrollieren und vom Einjährigen Berufkraut
freizuhalten. Die Pflanzen müssen vor der
Samenbildung ausgerissen (das Mähen der Pflanzen
ist kontraproduktiv) und mit der Kehrichtverbren-
nung entsorgt werden.

Bergaster
Aster amellus

Wegwarte
Cichorium intybus

Gewöhnl. Margarite
Leucanthemum vulgare

Einjähriges Berufkraut

phyten finden Sie unter www.infoflo-
ra.ch/de/neophyten, www.neophyt.ch 
oder www.neophyten-schweiz.ch.

Begriffe
Ein 'Neophyt' ist eine exotische, 
nicht heimische Pflanze. 'Invasiv' be-
deutet, dass sich diese Art stark und 
unkontrolliert ausbreiten kann.

Neophytenprojekt Eschenbach
Die Gemeinde Eschenbach informiert im Jahr 2019 monatlich über einen invasiven Neophyten.
Weitere nützliche Informationen zu invasiven Neophyten finden Sie unter folgenden Links:
www.infoflora.ch/de/neophyten    •    www.neophyt.ch    •    neophyten-schweiz.ch

Eschenbacher Alternativen

Problematik

Vorbeugung und Bekämpfung

BegriffeMeldung
Neophyt: Exotische Pflanze, nicht heimisch
Invasiv: Kann sich stark und unkontrolliert

ausbreiten

Meldung von Standorten in Eschenbach:
E-Mail: daniel.hitz@eschenbach.ch
Tel.: 079/384 32 57

Goldruten
Solidago canadensis / Solidago gigantea

Blütezeit: Juli – September / August – Oktober
Standort: Waldlichtungen, Böschungen, Streue
Höhe: bis 2.5 m / bis 1.2 m
Eingeführt aus: Nordamerika

Die Goldruten wurden als Zierpflanzen eingeführt.
Mittels Rhizomen und zahlreichen flugfähigen Samen
verwildern sie leicht, bilden grosse Dominanz-
bestände und verdrängen die einheimischen Pflan-
zen. Durch Lichtentzug verhindern sie deren Keimung
und verdrängen sie.

Der Umgang mit dieser Art ist verboten (Freiset-
zungsverordnung). Pflanzen ausreissen oder vor Sa-
menbildung zurückschneiden, mit Wurzeln und Aus-
läufer entsorgen (nicht im Kompost und Grüngut).
Ein wiederholter Schnitt vor der Blüte schwächt die
Rhizome; der Bestand wird zurückgedrängt.

Nieswurz
Helleborus foetidus

Dunkle Königskerze
Verbascum nigrum

Echtes Johanniskraut
Hypericum perforatum
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Baukommission

Baubewilligungen  
und Bauprojekte

Die Baukommission bewilligte vom  
13. August bis 2. September 2019 
nachstehende Bauvorhaben. Die 
Bauprojekte im Auflageverfahren 
sind unter publikationen.sg.ch er-
sichtlich.

Politische Gemeinde Eschenbach, 
Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach: 
Materialgebäude, Rapperswiler-
strasse, 8733 Eschenbach

Rüegg Anton und Annaliese, Bürg-

energieagentur
st.gallen

Mehr Tipps: www.energieagentur-sg.ch

Mein Beitrag:

«Meine Lieblingsbar hat 
365 Tage und 24 Stunden 
geöffnet. Sie liefert Stilles 
in Echtzeit.»

strasse 17, 8733 Eschenbach: Um-
gebungsgestaltung, Bürgstrasse 17, 
8733 Eschenbach

Kipfer Manfred und Dorothea, 
Lehmgruebstrasse 3, 8733 Eschen-
bach: Ersatz Freiluftschwimmbad 
und Umgebungsgestaltung, Lehm-
gruebstrasse 3, 8733 Eschenbach

Gubelmann Bruno und Lucia, Wi-
denstrasse 12, 8727 Walde: Umbau 
Einfamilienhaus, Widenstrasse 10, 

 Meine erste Säule.
Meine erste Bank.
Sparen und vorsorgen, Vermögen 
bilden und Steuern optimieren: 
Gewinnen Sie mehr Sicherheit 
rund um Ihre finanzielle Zukunft.

Rickenstrasse 1, 8733 Eschenbach
Telefon 055 282 20 01, sgkb.ch

Kommen  

Sie vorbei und  

lassen Sie sich 

beraten.

Anzeige

8727 Walde

Jud Roman, Gwadt 1, 8735 St. Gal-
lenkappel: Ersatz Ölheizung durch 
Luft-Wasser-Wärmepumpe, Gwadt 
1, 8735 St. Gallenkappel

Wehrli Ulrich, Limmattalstrasse 2, 
8049 Zürich: Photovoltaikanlage, 
Kirchbodenstrasse 15, 8735 Rüeters-
wil
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Jugend & Freizeit

Aus dem Jugendbüro
Öffnung Partyraum
Neu öffnet die Jugendarbeit parallel 
zum Jugendbüro jeweils am Mitt-
woch- und Freitagnachmittag auch 
den Partyraum (hinter dem Werk-
dienst) von 14 – 18 Uhr. Der Par-
tyraum lädt zum Verweilen ein mit 
Tischfussball, Musik, Gesellschafts-
spielen, leckeren Drinks und Food.

Für die Jugendlichen, die es eher ru-
higer und gemütlicher haben möch-
ten, bleibt das Jugendbüro als Op-
tion noch immer geöffnet.

Wasserschaden
Allerdings erlitt der Partyraum einen 
Wasserschaden, weshalb dieser für 
die nächsten zwei bis vier Wochen 
nicht genutzt werden kann. Er muss 

ausgetrocknet und mit neuer Iso-
lation und neuen Platten versehen 
werden. Sobald die Arbeiten abge-
schlossen sind, wird das Team der 
Jugendarbeit wieder informieren.

Sportnight
Ab dem 21. September 2019 finden  
wieder monatlich die Sportnights 
im Schulhaus Kirchacker statt. Das 
Angebot findet jeweils samstags 
von 19:30 bis 22 Uhr statt und gilt 
für Jugendliche ab der 6. Klasse. Es 
ist keine Voranmeldung notwendig. 
Während der Sportnacht werden 
Getränke und Früchte gratis von der 
Jugendarbeit zur Verfügung gestellt.
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Die drei traditionellen Viehschauen 
in den Ortsteilen Eschenbach, Gold-
ingen und St. Gallenkappel peppen 
den Monat Oktober ordentlich auf. 
Die Organisationskomitees freuen 
sich auf Ihren Besuch. 

Viehschau St. Gallenkappel
Die Viehschau in St. Gallenkappel 
findet am Freitag, 4. Oktober 2019 
statt.

 – Auffuhr bis 9.30 Uhr
 – Beginn um 10 Uhr
 – Festwirtschaft am Mittag

Bauernchilbi St. Gallenkappel
 – Samstag, 5.10.2019, 19 Uhr
 – Festzelt beim  

Mehrzweckgebäude Holz 
 – Prämierung des Viehs
 – Barbetrieb und musikalische 

Unterhaltung mit Sihlsee Örgeler
 – Tombola
 – Eintritt gratis

Achtung Strassensperrung am 5.10.
Die Strasse ist vom Mehrzweckge-
bäude Holz bis Rüeterswil von 8 bis 
16 Uhr gesperrt.

Viehschaukommission

Viehschauen 2019

Viehschau Goldingen
Die Viehschau in Goldingen findet 
am Freitag, 11. Oktober 2019 statt.

 – bei Eicher Erich, Laupenstrasse 4, 
Goldingen (Egligen)

 – Auffuhr bis 9.30 Uhr
 – Beginn um 10 Uhr
 – Festwirtschaft am Mittag 

Bauernchilbi Goldingen
 – Samstag 12.10.2019, 19 Uhr
 – Rest. Sonne, Hintergoldingen
 – Prämierung des Viehs
 – Barbetrieb und musikalische 

Unterhaltung mit Alberto Napoli
 – Tombola
 – Eintritt gratis

Viehschau Eschenbach
Die Viehschau in Eschenbach findet 
am Dienstag, 15. Oktober 2019 statt.

 – Dorftreff, Eschenbach
 – Auffuhr bis 09.45 Uhr
 – Beginn um 10 Uhr
 – Festwirtschaft am Mittag

Bauernchilbi Eschenbach
 – Restaurant Ochsen, Neuhaus
 – Freitag, 18.10.2019, 20 Uhr
 – Prämierung des Viehs
 – musikalische Unterhaltung  

mit Hörnli Fäger
 – Tombola
 – Eintritt gratis

ARTHO

MIT DEM NEUEN BAU-
REGLEMENT ESCHENBACH 
STEHT VERDICHTETES
BAUEN IM VORDERGRUND. 

MIT DEM WEGFALL DER 
AUSNÜTZUNGSZIFFER
LASSEN SICH NUN
MEHRERE BAUVORHABEN 
VERWIRKLICHEN.

VON DER PROJEKTIERUNG 
BIS ZUR SCHLÜSSEL-
ÜBERGABE.

artho-ag.ch
ARTHO HOLZ- UND ELEMENTBAU AG
8735 St.Gallenkappel Tel. 055 284 63 63 Architektur        Bauleitung        Ausführung

MIT UNS – HOCH HINAUS

A U F S T O C K U N G
Anzeige
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Liegenschaften + Strassen

Abwasser von Schwimmbädern 
richtig entsorgen
Der Sommer ist – zumindest me-
teorologisch – vorbei und damit ist 
auch die Badesaison in öffentlichen 
und privaten Freibädern mehrheit-
lich zu Ende. Wer sein Schwimm-
badwasser nicht mit Chemikalien 
überwintert, sondern das Wasser 
ablässt, hat die folgenden Richtlini-
nen des Amts für Umwelt (AFU) zu 
beachten.

Wenn mit Chemikalien verschmutz-
tes Schwimmbadwasser in ein Ge-
wässer gelangt, so kann das zu 
Gewässerverschmutzungen und 
erheblichen Folgen für Fische und 
andere Wasserlebewesen führen. 
Solche Gewässerverunreinigungen 
treten oft beim Entleeren von priva-
ten Bassins mit zu hohem Chlorge-
halt oder anderen Chemikalien auf. 
Deshalb empfiehlt es sich, das Was-
ser kontrolliert abzulassen.

Wasser kontrolliert ablassen
Nebst den Überwinterungschemi-
kalien werden zur Desinfektion des 
Badewassers Desinfektionsmittel 
wie Aktivchlor in Konzentratio-
nen von 0.3 bis 0.5 mg/l eingesetzt. 
Wird chlorhaltiges Abwasser in die 
Schmutzwasserkanalisation abge-
leitet, bauen die organischen Stoffe 
im Schmutzwasser das Aktivchlor 
schnell ab.

Anders verhält es sich, wenn das Ab-
wasser aus dem Becken direkt oder 
über eine Regenabwasserkanalisa-
tion in ein Gewässer eingeleitet wird. 
Nach der Gewässerschutzverordnung 
gilt für die Einleitung von Schwimm-
badabwässern in ein Gewässer ein 
Grenzwert von max. 0.05 mg/l Ak-
tivchlor. Dieser Wert kann nur ein-
gehalten werden, wenn chlorhaltiges 
Abwasser vor der Einleitung in ein 
Gewässer über einen Aktivkohlefilter 

geführt oder das Beckenwasser über 
mehrere Tage stehen gelassen wird, 
bis das Aktivchlor abgebaut ist. 

Vorgehensweise bei der  
Beckenentleerung
Vor Beginn der Beckenentleerung in 
ein Gewässer sind der Aktivchlorge-
halt und der pH-Wert unbedingt zu
messen. Zudem ist zu beachten, dass 
während der Ableitung in ein Ge-
wässer dem Beckenwasser keinerlei
Reinigungsmittel zugegeben werden.

Empfehlung
Die Abt. Liegenschaften + Strassen 
empfiehlt, das Badwasser kontrol-
liert in eine Schmutzwasserkanalisa-
tion zu entleeren und auf eine Ablei-
tung in Gewässer zu verzichten. Bitte 
beachten Sie, dass sowohl Strassen-
abwasser als auch Dachwasser in öf-
fentliche Gewässer und nicht in die 
Kanalisation mündet.

Kanton St.Gallen 
Baudepartement  
 
Amt für Umwelt 
 

Amt für Umwelt AFU, Lämmlisbrunnenstrasse 54, 9001 St.Gallen, Telefon  058 229 30 88, info.afu@sg.ch, www.afu.sg.ch    2/2 
Abwässer von Schwimmbädern mit Überwinterungschemikalien richtig entsorgen / 01.07.2017 
 

 

 
5. Vorgehensweise bei der Beckenentleerung 

Vor Beginn der Beckenentleerung in ein Gewässer sind der Aktivchlorgehalt und der pH-Wert unbedingt zu 
messen. Zudem ist zu beachten, dass während der Ableitung in ein Gewässer dem Beckenwasser keinerlei 
Reinigungsmittel zugegeben werden. 

 
A. Mit Überwinterungschemikalien

(inkl. Desinfektionsmittel)

Ableitung in Schmutzwasser-
kanalisation bei Trockenwetter

Ableitung in Schmutzwasser-
kanalisation bei Trockenwetter

Abwasserqualität vor Beginn
der Einleitung mittels Analysen
überprüfen!
Einleitgrenzwerte:
- pH-Wert: 6.5 bis 9.0
- Aktivchlor: < 0.05 mg/l
- keine Reinigungsmittel

Ableitung über eine Direkt-
einleitung oder eine Regen-
wasserkanalisation in ein Ge-
wässer (nach Vorbehandlung)

B. Ohne Überwinterungschemikalien

Dosierte Ableitung in
Absprache mit der ARA
Einleitgrenzwerte:
pH-Wert: 6.5 bis 9.0

Dosierte Ableitung in
Absprache mit der ARA
Einleitgrenzwerte:
pH-Wert: 6.5 bis 9.0

Ableitung in
Gewässer

Ableitung in
Schmutzwasser-

kanalisation

Ableitung in
Schmutzwasser-

kanalisation

 
 
 
6. Gesetzliche Grundlagen, Richtlinien und Normen 

 Bundesgesetz über den Schutz der Gewässer (SR 814.20; abgekürzt GSchG), Art. 6 bis 9 
 Gewässerschutzverordnung (SR 814.201; abgekürzt GSchV), Art. 6 und 7, Anhang 2 Ziff. 12, Anhang 3.2 

Ziff. 2, Anhang 3.3 Ziff. 28  
 Vollzugsgesetz zur eidgenössischen Gewässerschutzgesetzgebung (sGS 752.2; abgekürzt GSchVG), 

Art. 3 und 13 Abs. 2 
 Verordnung über das Inverkehrbringen von und den Umgang mit Biozidprodukten (SR 813.12; abgekürzt 

VBP) 

Quelle: Merkblatt AFU 203
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barfuss
mobile Fusspflege

Jana Schuricht

Ich komme zu Ihnen nach Hause.
Hohe Fachkompetenz, 

keine Schmerzen!

076 522 86 22
www.Fusspflege-Daheim.ch

Anzeige

Buchtipp

von Sandra Balmer

«Effi liest» 
von Anna Moretti 

Die achtzehnjährige Effi lebt in Ber-
lin im Jahre 1894 und damit in der 
prüdesten Zeit Deutschlands. Sie fin-
det ein Buch, dessen Inhalt mehr als 
skandalös ist. Als sie damit erwischt 
wird, fliegt sie aus ihrer vornehmen 
Mädchenschule und wird zurück 
nach Hause geschickt. Doch nun ist 
ihre Neugier erwacht und sie lässt 
sich mit ihrem Vater auf einen Han-
del ein: sie lernt richtig damenhaftes 
Benehmen mit ihrer Tante und dafür 
darf sie, falls sie die Genehmigung 
vom Magistrat bekommt, studieren. 
Zu all dem Trubel lernt sie auch noch 
den jungen Arzt Max kennen, wel-
cher sehr angetan ist von Effi…

Als ich den Titel las, musste ich sofort 
an Theodore Fontane‘s «Effie Briest» 
denken. Und irgendwie bestehen 
zwischen den Büchern auch Ähn-
lichkeiten. «Effie Briest» ist ein Gesell-
schaftsroman und «Effi liest» würde 
ich als ein bisschen gesellschafts-
kritisch gegenüber der Epoche be-
schreiben. Es zeichnet ein Bild der 
Gesellschaft, in der eine Frau vom 
Haushalt ihres Vaters in den Haus-
halt ihres Ehemannes wechselte. Viel 
mehr lag nicht drin für die Frauen der 
damaligen Zeit.

Kommen Sie in unserer Bibliothek 
vorbei und leihen Sie sich dieses 
Buch aus! Sie finden bei uns über 
9‘000 Medien und viele weitere 
auch digital unter www.dibiost.ch.

Gemeindebibliothek Eschenbach
Rapperswilerstr. 12, Eschenbach
Montag, 18–20 Uhr | Dienstag, 
8:30-11 Uhr | Mittwoch, 14–17 Uhr | 
Samstag, 9–12 Uhr 
(während den Schulferien jeweils 
samstags geöffnet)

Liegenschaften + Strassen

Verkehrsmitteilungen

Befristete Verkehrs-
anordnung: Rickenstrasse  
St. Gallenkappel

An der Rickenstrasse in St. Gallen-
kappel (im Bereich der katholischen 
Kirche) wird wegen der Sanierung 
einer Abwasserleitung eine befris-
tete Verkehrsmassnahme (Licht-
signalanlage und Verkehrsdienst) 
angeordnet. Die Arbeiten dauern 
voraussichtlich vom 23. September 
bis 8. November 2019.

Information für Schüler/-innen
Das Trottoir auf der Schulhausseite, 
welches von den meisten Kindern 
für den Schulweg genutzt wird, ist 
während der gesamten Bauphase 
nicht betroffen. Für die Überque-
rung der Strasse von der Südseite 
her, kann es allerdings sein, dass der 
gewohnte Fussgängerstreifen nicht 

immer zur Verfügung steht.

Die Lehrpersonen sprechen mit 
den Kindern in der Schule über das 
Thema und sensibilisieren sie für 
eine erhöhte Achtsamkeit. Die El-
tern wurden mittels separatem Brief 
bereits Ende August informiert. Al-
lerdings hat sich das Zeitfenster der 
Bauarbeiten seit der Information et-
was nach hinten verschoben.

Aatalbrücke: Strassensper-
rung aufgrund von Sanie-
rungsarbeiten

Die Arbeiten an der Aatalbrücke 
(Holzbrücke Neuhaus) starten am 
16. September 2019. Die Brücke ist 
ab diesem Datum während drei Mo-
naten für den Fuss- und Fahrzeug-
verkehr gesperrt.
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Mürtschen Märt
Samstag, 21. September 2019   10.00 – 17.00 Uhr

Marktstände
• Backwaren, Zöpfe, Gebäcke
• Büchermarkt
• Fototassen und Karten
• Gedrechselte Holzarbeiten
• Hauswurz, Sukkulenten und Kakteen
• Infostände
• Käse, Wurstwaren
• Kinderkleider
• Kräutersalz und mehr
• Produkte direkt vom Bauernhof

Pension Mürtschen, Eschenbach 
Rapperswilerstrasse 12, 8733 Eschenbach SG, Telefon 055 286 26 00,  
administration@pz-eschenbach.ch, www.muertschen.ch 

Vorführungen
• Basteln für Kinder
• Blutdruckmessung
• Blutzuckerbestimmung

Verpflegungsmöglichkeiten
• Grillstand
• Restaurant Mürtschen

Unterhaltung
• Mundharmonika Trio  
 Hombi Harmonicas

Eschenbach im Bild: Spiegelbild vom Siessenweiher (Foto: Göpf Kuster, Bürg)
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PARKETT

CV-BELÄGETEPPICH

KORK

Ins-Rüegg-Boden-85.5x76mm.indd   1 30.05.16   11:56

AnzeigeAnzeige

Kultur im Rückblick
Eindrücke der Bundesfeier 2019 

in der Arena Bildstöckli
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Im ehemaligen Gemeindehaus Goldingen ist eine

3–Zimmer–Dachwohnung zu vermieten 

Per 1. Oktober 2019 oder nach Vereinbarung ist im Dorfkern von Goldingen an der Dorfstrasse 17, eine 3-Zimmer-Dach-
wohnung zu vermieten. Die Wohnung ist geräumig, hell und trotz zentraler Lage sehr ruhig und hat einen grossen südseiti-
gen Balkon. Die Wohnung ist modern ausgebaut und verfügt über eigene WM/T, Kellerabteil und im UG über zusätzliche 
Garderobenschränke. 

Der Mietpreis inkl. Nebenkosten liegt bei Fr. 1‘600.–. Parkplätze können für Fr. 50.– gemietet werden.

Bewerbungen sind unter Angabe der Kontaktdaten schriftlich zu richten an die Gemeindeverwaltung Eschenbach, Abt. 
Liegenschaften + Strassen, Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach, oder per E-Mail an hansjoerg.hunziker@eschenbach.ch/
irene.buesser@eschenbach.ch.

Weitere Auskünfte und Terminvereinbarungen für Besichtigungen unter Telefon 055 286 15 45.

Es ist offiziell!!! 
Meine Leidenschaft für Fahrräder habe ich 1996 zum Beruf gemacht. Seit Februar 2019 berate ich 

Sie kompetent bei Ihrem Velokauf in Eschenbach City und repariere Velos aller Marken.   
Als neuer Geschäftsinhaber lade ich Sie herzlich ein, an unserem Tag der offenen Türe am 

21. September 2019 von 9 bis 16 Uhr
mit mir und meiner Mitarbeiterin anzustossen.   

Lassen Sie uns etwas fachsimpeln und über unser gemeinsames Hobby (Drahtesel aller Art) quatschen. 

Dank Saisonschlussverkauf dürfen wir Ihnen äusserst atttraktive Angebote unterbreiten.  
10 Prozent auf das ganze Sortiment sowie bis zu 40 Prozent auf ausgewählte Lagermodelle. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns
                               Martin Brügger                                              Sabrina Bürgler

Anzeige
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Samstag
21.09.2019
18.00 Uhr

Bildstöckli

Rebenfest
Musik, Weingenuss und Gaumenfreuden...

> Samstag, 21. September 2019
> ab 18.00 Uhr
> Rebberg / Arena Bildstöckli

Das frohe, stimmungsvolle Rebenfest bietet die einmalige Gelegenheit, den exklusiven Eschenba-
cher «Bildstöckli Wy» am Ort seines Ursprungs zu kosten und in limitierter Anzahl auch zu erwer-
ben. Eine Rarität, die auch als Geschenk Anklang findet.

18 Uhr Begrüssung + Apéro
 Degustation Eschenbacher «Bildstöckli Wy» Sauvignon blanc und Cabernet

ab 19 Uhr Musikalische Unterhaltung
 Kulinarische Genüsse mit Treberwürsten und mehr sowie schönen Weinen

20.30 Uhr Weinverkauf Eschenbacher «Bildstöckli Wy»: Sauvignon blanc und Cabernet

24.00 Uhr Ausklang

Rebenfest_Werbeseite_EA_10-19.indd   1 05.09.2019   17:42:55
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Besitzen sie eine Liegenschaft 
und benötigen Hilfe bezüglich: 
• Bauliche Beratung & 

Instandstellung-Massnahmen 
• Unterhalt & Reparaturen 
• Profesionelle Hauswartung 
• Ausführung & Organisation 

grösserer Arbeiten 
Stör Handwerker/Hauswart 
mit Fähigkeiten "in vielen 
Handwerksbereichen" empfiehlt 
sich. Referenzen sind vorhanden. 
  rte 
  

hand werk 
a 

fatto 
andreas             wanner 
RIEDERENSTRASSE 1 
8638 GOLDINGEN 
TEL. 079 792 71 32        artefatto.ch 

  

Anzeigen

Neue Tages- und Abendkurse 
ab 30. September 2019
 

. Sanfte Kurse 60plus/minus 
  (= langsameres Lerntempo) 
. NEU: Reguläre Kurse 
  (= schnelleres Lerntempo) 
. Diverse Möglichkeiten für  
 Wiedereinsteiger 
. Gratis Schnupperstunde
Wo: Line Dance Lokal „Tanzbode“,  
Aatal 1, 8732 Neuhaus 
Anmeldung/Auskünfte:   
Priska Posratschnig-Brühlmann,  
078 767 19 69 - www.linedance-point.ch

Jetzt anmelden! 
Neue Anfänger-
kurse

Eschenbach ist eine attraktive Gemeinde im Südwesten des Kantons St. Gallen mit 
rund 9‘500 Einwohnerinnen und Einwohnern. Die Mitarbeitenden der Gemeinde 
sorgen dafür, dass die Eschenbacherinnen und Eschenbacher einen erstklassigen 
Service erhalten und sich hier wohl fühlen. 

Per sofort oder nach Vereinbarung suchen wir eine/n

Vorpraktikant/in Jugendarbeit (100%)
Ihre Hauptaufgaben

 – Begleiten, Fördern, Leiten und Unterstützen der Jugendlichen
 – Mithilfe bei der Betreuung der stationären und mobilen Jugendplattformen
 – Mitwirken bei Projekten, Gestalten und Weiterentwickeln einer vielfältigen Treffkultur
 – Gestalten und Weiterentwickeln der sozialräumlichen Jugendarbeit
 – Vernetzung, Austausch und Zusammenarbeit mit verschiedenen Akteur*innen der Jugendarbeit

Ihr Profil
 – Mind. 25 Jahre
 – Bereitschaft zu regelmässigen Abend- und Wochenendeinsätzen
 – Physische und psychische Belastbarkeit
 – Einfühlsame und optimistische Persönlichkeit
 – Engagement und Verantwortungsbewusstsein
 – Teamfähigkeit
 – Flexibilität, Kreativität und gute IT-Kenntnisse
 – Führerschein Kat. B von Vorteil

Wir bieten
 – Abwechslungsreiche und herausfordernde Tätigkeit in einem lebhaften und professionellen Arbeitsumfeld
 – Spannendes Arbeitsfeld mit grossem Gestaltungsspielraum und hoher Eigenverantwortung
 – Kleines, motiviertes und gut eingespieltes Team
 – Attraktive Anstellungsbedingungen mit moderner Infrastruktur
 – Professionell angeleiteter Praktikumsplatz sowie fundierte Einsicht in die unterschiedlichsten Arbeitsbereiche der 
offenen Jugendarbeit

Ihre vollständige Bewerbung erwarten wir gerne per E-Mail an ramona.hoffmann@eschenbach.ch. Für weitere Aus-
künfte steht Ihnen Jasmin Karababa, Leitung Jugendarbeit gerne zur Verfügung: jasmin.karababa@eschenbach.ch oder 
unter 079 576 29 91.
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Der Steinbruchtag am 
14. September 2019
Die Schweiz bietet eine Fülle des 
Rohstoffes Naturwerkstein. Wo und 
wie dieser abgebaut wird, kann am 
14. September 2019 hautnah er-
lebt werden: Der Naturstein-Ver-
band Schweiz NVS führt den ersten 
nationalen Steinbruchtag durch;  
16 Schweizer Steinbrüche öffnen 
ihre Türen für das breite Publikum.  

Naturwerkstein ist ein wichtiger Be-
standteil der Rohstoffversorgung 
der Schweiz. Doch er ist nicht nur 
Rohstoff, sondern vielmehr Boden-
schatz. Ein Bodenschatz, mit wel-
chem die schweizerische Naturwerk-
stein-Industrie umzugehen weiss. Sie 
ist stolz auf den hohen Stellenwert 
dieses Rohstoffs und setzt auf eine 
ökologische Produktionsweise: Fast 
der gesamte abgebaute Naturwerk-
stein kann verwendet werden. Der 

Abbau von Naturwerkstein erfolgt 
temporär: Steinbrüche, welche nicht 
mehr genutzt werden, sind heute al-
lesamt geschätzte Erholungsgebiete 
für Pflanze, Mensch und Tier. 

Ziel des Steinbruchtags ist es, die 
Bevölkerung für das Thema Na-
turstein zu sensibilisieren und das 
Verständnis für die Branche zu för-
dern. Mit interessanten Tagespro-
grammen präsentieren die Stein-
bruch-Unternehmen ihre Arbeit 
und bieten Einblicke in die Gewin-
nung und Verarbeitung dieses viel-
seitigen Baustoffes. Besucherinnen 
und Besucher erhalten die Gelegen-
heit, diesen wertvollen Bodenschatz, 
Baustoff zahlreicher historischer 
Schweizer Sehenswürdigkeiten so-
wie modernster Architektur, besser 
kennen und schätzen zu lernen. Las-

sen Sie sich von Demonstrationen 
beeindrucken oder versuchen Sie 
sich sogar selbst als Steinmetz/in. 

Abbau der Müller  
Natursteinwerk AG
Den Bollinger Sandstein bauen wir 
auf dem bewaldeten Hügelzug zwi-
schen Schmerikon und Eschenbach 
ab. Der Abbau erfolgt im Schacht-
verfahren bis in eine Tiefe von 50 
Metern. Mit Schrämmaschine, Dia-
mantseilsäge und der Sprengtechnik 
bauen wir bis zu 25 Tonnen schwere 
Rohblöcke ab. Nach dem Steinabbau 
wird die Abbaustelle aufgefüllt und 
wieder aufgeforstet.  

Am Steinbruchtag heissen wir Sie 
herzlich willkommen im Stein-
bruch Brand. Bei guter Witterung 
sind Parkmöglichkeiten im Stein-
bruch vorhanden (auf der Wiese – 
ist ausgeschildert), ansonsten in der 
Industrie Gublen. Im Steinbruch hat 
es drei Behinderten-Parkplätze. 

Es erwartet Sie ein selbstständi-
ger Rundgang mit Besichtigung des 
Steinbruchs, Informationen über   
die Geologie, frühere und neue Ab-
baumethoden und vieles mehr. Mit 
Festwirtschaft und für unsere kleinen 
Gäste ist eine Hüpfburg aufgestellt.

Steinbruchtag 14.9.2019

Wo
Steinbruch Brand
Alte Schmerikonerstrasse, 
Eschenbach
(Industrie Gublen)

Wann
10.00 – 16.00 Uhr

Durchführung bei jedem Wetter
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Eschenbach ist eine attraktive Gemeinde mit Landluft in Stadtnähe. Jung, dynamisch und erfolgreich - diese Attribute 
passen vortrefflich auf die Politische Gemeinde im Südwesten des Kantons St. Gallen mit rund 9'400 Einwohnerinnen 
und Einwohnern. Die Mitarbeiter der Gemeinde sorgen dafür, dass die Eschenbacher einen erstklassigen Service erhal-
ten und sich hier wohl fühlen.

Auf August 2020 bieten wir im Bereich Werkdienst folgende Lehrstelle an:

Lernende/r Fachmann/-frau  
Betriebsunterhalt EFZ
Die dreijährige Lehre eignet sich für aufgeweckte Realschülerinnen und Realschüler, die handwerklich begabt sind und 
gerne sowohl in der Werkstatt und im Gebäudeunterhalt als auch bei jeder Witterung im Freien arbeiten.

Deine Hauptaufgaben
 – Beheben von Schäden an Gebäuden und Aussenanlagen
 – Mithilfe bei Werterhaltung von Gebäuden sowie Sicherstellen der Betriebssicherheit
 – Unterhalt von Wegen und Strassen, Winterdienst und die Reparatur von Belagsschäden
 – Arbeit mit verschiedenen Geräten, Maschinen und Fahrzeugen sowie mit dem Hochdruckreiniger und Rasenmäher
 – Reinigung und Wartung der Maschinen sowie Ausführen von kleineren Reparaturen
 – Pflege und Reinigung der Gebäude und deren Umgebung
 – Pflege der Grünanlagen, dazu gehört unter anderem die Unkrautbekämpfung, das Bewässern und Setzen von Pflan-
zen, Sträucher und Bäume schneiden

 – Wartung von Maschinen und Entsorgung von Abfällen

Unsere Erwartungen
 – Abgeschlossene Volksschule, Realstufe erwünscht
 – Freude an praktischer Tätigkeit, technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
 – Interesse für Natur und Pflanzen
 – Robuste Gesundheit
 – Zuverlässigkeit sowie hohes Verantwortungs- und Sicherheitsbewusstsein 
 – Teamfähigkeit, eine gute Auffassungsgabe sowie Leistungs- und Hilfsbereitschaft

Wir bieten dir
 – Vielseitige, herausfordernde und abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem professionellen Arbeitsum-feld
 – Gut vernetzte Stelle in einem dynamischen und motivierten Team
 – Fortschrittliche Anstellungsbedingungen sowie Arbeitsplatz mit moderner Infrastruktur

Deine Bewerbung
Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dein vollständiges Bewerbungsdossiers mit Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugnissen, Schnupper-lehrberichten 
sowie Stellwerktest oder Multicheck sendest du bitte an:
Gemeindeverwaltung Eschenbach, Ramona Hoffmann, Ausbildungsverantwortliche, 
Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach oder per E-Mail an ramona.hoffmann@eschenbach.ch. 

Für Auskünfte steht dir Daniel Hitz, Berufsbildner Werkdienst, gerne zur Verfügung, 079 384 32 57.
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F:\ESCHENBACH AKTUELL\Admin\Inserate-Bestellungen\Eschenbach-aktuell_Word-Vorlage_Kostenlose-Inserate.docx 

Wir gehen in den 

„(G)WUNDERWALD“ Eschenbach 
Bist du auch dabei? 

4 Dienstagnachmittage 
(27.8. / 17.9. / 29.10. / 26.11.2019) 

jeweils 13.45 – 16.45 h 

Für alle Kinder zwischen 4-9 Jahren 
Weitere Infos auf unserer Homepage: 

www.gwunderwald-eschenbach.ch 

 
 

10.00 Uhr  Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
 Festpredigt mit Bruder Niklaus Kuster 
 Festgesang mit dem Kirchenchor, Männerchor,  

Jodelklub Berggruess, Orgel Fabienne Romer  
 
Anschliessend Begleitung der Festgemeinde zum 

Festgelände Grundwies durch die 
Musikgesellschaft St. Gallenkappel. 
Apéro, Mittagessen, Spiel und Spass 
für Gross und Klein. 

 
 Das OK und der Pfarreirat freuen 

sich auf das grosse Kirchenfest, 
das zum freudigen Dorffest wird.  

 
 
 

Sonntag, 15. September 2019 

250 JAHRE 
KIRCHWEIHE ST. GALLENKAPPEL 

www.se-eschenbach.ch 

C:\Users\Mathias Faisst\Dropbox\Familienforum\Chasperli\Chasperli Eschenbach aktuell.docx 
 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Chasperlitheater 

Mittwoch 18. September 2019 
Eschenbach 

Aula Schulhaus Breiten 
 

1.Aufführung 14:00 Uhr / 2.Aufführung 15:00 Uhr 
(Dauer je ca. 20 min, keine Anmeldung erforderlich) 

 
Kosten: Fr. 5.- pro Familie, FFE-Mitglieder GRATIS 

für Kinder ab 3 Jahren 
 

Mamis/Papis etc. können während der Vorstellung 
bei Kaffee, Kuchen und Sirup gemütlich 

zusammensitzen. 
 

C:\Users\EC0STNI\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Outlook\VX3BMJ5V\Inserat Eschenbach-
aktuell_TalkMusic September 2019.docx 

 

 

 

   
 

 

Freitag 20. September 20.00 Uhr  

Talk & Music mit Lesung 
im Generationenhaus Eschenbach  

Lesung von Annalisa Hartmann und 
Desirée Scheidegger aus ihrem neuen 
Buch «Zwischen den Zweigen».  
Musik: B.Bernet, D.Jud und  
F. Oberholzer. Eintritt frei, Kollekte 

böRse  eschenbach

WIR MISTEN EIN WEITERES MAL UNSERE KINDERZIMMER AUS. 
BIST DU AUCH DABEI?

Samstag, 21. September 2019
Turnhalle Breiten, Eschenbach

9 Uhr bis 11 Uhr
Detaillierte Infos erhältst du unter
boerse.eschenbach@hotmail.com 

www.familienforum-eschenbach.ch.
Wir freuen uns riesig 

die Kinderkleider- und Spielzeugbörse durchzuführen.

St.Galler
Kantonalbank

Andrea Roth & Ramona Brändli

JUHUIII, 

böRse  eschenbach
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9 Uhr bis 11 Uhr
Detaillierte Infos erhältst du unter
boerse.eschenbach@hotmail.com 

www.familienforum-eschenbach.ch.
Wir freuen uns riesig 

die Kinderkleider- und Spielzeugbörse durchzuführen.

St.Galler
Kantonalbank

Andrea Roth & Ramona Brändli

JUHUIII, 

V:\Kanzlei\ESCHENBACH AKTUELL\2019\Ausgabe Nr. 10, 13. September 2019 (2.9.)\13_Inserate kostenlos\FG 
Eschenbach\Inserat FG Eschenbach_Naturheilpraktik Nr.10 Freitag 13.09.19.docx 

 

Donnerstag, 19.09.19 19.00 - 21.30 Uhr 
 

Hausmittel für die kalte Jahreszeit 
Pfarreistübli, Eschenbach 
 
In diesem Workshop werden einfache, aber effektive 
naturkundliche Hausmittel vorgestellt, gemeinsam 
hergestellt und gleich ausprobiert. Die Teilnehmenden 
erhalten ein ausführliches Dossier mit allen 
durchgeführten Rezepten. Weitere Infos unter 
www.fg-eschenbach.ch. 
 
Kosten:   Fr. 65.-/75.- 
Es hat noch wenige Plätze Frei!!! 
Verantwortung: Petra Oberholzer          055 282 18 74     
                              petra.oberholzer@fg-eschenbach.ch 
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Mittwoch, 23.10.19 18.00 - 22.00 Uhr 
 

Lichterkugeln basteln 
Pfarreistübli, Eschenbach 
 
Für die Adventszeit basteln wir aus Draht eine grosse 
Lichterkugel und schmücken diese mit einer 
Lichterkette. Weitere Informationen im September-
Pfarrblatt oder unter www.fg-eschenbach.ch. 

Kosten: Fr. 95.-/ 105.- inkl. Material 
Anmeldung: bis 21.09.19 
Verantwortung: Monika Wieduwilt     079 351 05 43 
                                 monika.wieduwilt@fg-eschenbach.ch 

Rund um d'Welt
Das Fasnachts-Motto 2020! 

Zuerst drückten die Zünftler an 
ihrem Mottobestimmungs-Ausflug 
im Schnuggäbock im Appenzell die 

Schulbank. Erst dann wurde das 
nächste Motto bestimmt! Noch vor 

Mitternacht
fiel die finale Entscheidung:

„Rund um d‘ Welt“
Vieles ist möglich: Ob mit Schiff, 

Luftballon, Flugzeug, ob als 
Schiffskapitän, Pilot, Kondukteur 
verkleidet oder warum nicht als 

Eskimo, Pirat oder Indianer?  
Am 7. und 8. Februar 2020  ist es 

soweit!
Weitere Infos unter:

www.eschenbacher-fasnacht.ch

Helfer gesucht
Vielen Dank allen freiwilligen 

Helferinnen und Helfer!
An der letzten Dorffasnacht durfte 

das OK wieder auf viele treue 
Vereine und spontane Helfer 

zählen. Ohne sie wäre die 
Durchführung des Anlasses in dieser 

Grösse nicht mehr möglich.  Auch 
dieses Jahr freuen sich die 

Froschzünftler, wenn sich wieder 
möglichst viele Helfer auf 

www.eschenbacher-fasnacht.ch 
unter der Rubrik 

"Anmeldung Helfer 2020" 
eintragen oder bei Fragen den 

Personalverantwortlichen 
Michael Faisst direkt kontaktieren.

Rund um d'Welt
Das Fasnachts-Motto 2020! 

Zuerst drückten die Zünftler an 
ihrem Mottobestimmungs-Ausflug 
im Schnuggäbock im Appenzell die 

Schulbank. Erst dann wurde das 
nächste Motto bestimmt! Noch vor 

Mitternacht
fiel die finale Entscheidung:

„Rund um d‘ Welt“
Vieles ist möglich: Ob mit Schiff, 

Luftballon, Flugzeug, ob als 
Schiffskapitän, Pilot, Kondukteur 
verkleidet oder warum nicht als 

Eskimo, Pirat oder Indianer?  
Am 7. und 8. Februar 2020  ist es 

soweit!
Weitere Infos unter:

www.eschenbacher-fasnacht.ch

Helfer gesucht
Vielen Dank allen freiwilligen 

Helferinnen und Helfer!
An der letzten Dorffasnacht durfte 

das OK wieder auf viele treue 
Vereine und spontane Helfer 

zählen. Ohne sie wäre die 
Durchführung des Anlasses in dieser 

Grösse nicht mehr möglich.  Auch 
dieses Jahr freuen sich die 

Froschzünftler, wenn sich wieder 
möglichst viele Helfer auf 

www.eschenbacher-fasnacht.ch 
unter der Rubrik 

"Anmeldung Helfer 2020" 
eintragen oder bei Fragen den 

Personalverantwortlichen 
Michael Faisst direkt kontaktieren.

KonzertKonzert
The Daffodils

Kirchen- Kirchen- 

22. Sept. 2019, 17.00 Uhr
Kirche Eschenbach
Eintritt frei - Kollekte 

Kapellfest 
Hintergoldingen
Musikalische Mitgestaltung des Gottesdienstes durch den 
Kirchenchor Walde. Die FG führt die Festwirtschaft und freut sich 
auf zahlreiche Besucher. 

Datum: Sonntag, 22. September 2019
Zeit: 10.30 Uhr
Ort: Kapelle Hintergoldingen

Wir suchen noch Helferinnen für die Festwirtschaft und Kuchen-
bäckerinnen. Bitte melde dich bei Interesse bis spätestens
Freitag, 13.9.2019 bei Maria Rüegg, 055 284 10 57

Mürtschen-Märt 
Samstag, 21. September 2019 
10:00 bis 17:00
Pension Mürtschen, Eschenbach 

Besuchen Sie unseren «Herz-Stand» 

Der Erlös geht vollumfänglich an «Palliativer Brückendienst». 

Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen. 
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Freitag, 13. September 2019
Kindermalkurs «FarbLabor»

Samstag, 14. September 2019
Kindermalkurs «Villa Kunterbunt»

Samstag, 14. September 2019
Vollmond-Spiess i dä Altschwand

Freitag, 20. September 2019
Nachtklettern im Atzmännig

20. bis 22. September 2019
Metzgete Farneralp

Samstag, 21. September 2019
Mürtschen-Märt Eschenbach

Sonntag, 22. September 2019
Herbstlicher Märchenspaziergang 
Archehof Rüegg

Freitag, 27. September 2019
Musik-Stubete Restaurant Sonne 
Hintergoldingen

27. bis 29. September 2019
Metzgete Schindelberg

27. Sept. bis 1. Okt. 2019
Metzgete Bergrestaurant Poo-Alp

Sonntag, 29. September 2019
Wildkräuter mit allen Sinnen erleben 
Archehof Rüegg

4. bis 20. Oktober 2019
Wildspezialitäten – 
Bergrestaurant Poo-Alp

Samstag, 5. Oktober 2019
Wildbuffet – Atzmännig

Detaillierte Informationen im Veranstaltungs-
kalender unter www.goldingertal.ch

„Warum das Kind in 
der Polenta kocht“
Schweizerdeutsche Bühnenfassung des gleichnamigen Romans, 
gespielt von Karin Schnyder aus Goldingen.

Datum: Samstag, 26. Oktober 2019
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Hintergoldingen, altes Schulhaus
Kosten:	 Eintritt:	CHF	28.-
Anmeldung:	 bis	Mittwoch,	25.9.2019,	bei	Karin	Schnyder,	
	 079	701	08	30	oder	karin.schnyder@startmail.com

Weitere	Infos	findest	du	unter:	fg-goldingen.jimdosite.com	oder	
karinschnyder.ch

Lust uf Musig?

Dänn chum verbi am
24. September 2019 oder 01. Oktober 2019

um 19:30 Uhr
im Mehrzweckraum Schulhaus Goldingen

Mir stelled de Musigverein vor und Du chasch...
... zuelose

... usprobiere
... mitspile

... Dich informiere
... oder eifach nur gnüsse
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13. August bis 4. Oktober 2019

Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator

13.09. Senioren-Mittagstisch Restaurant Altschwand, Rüeterswil Pro Senectute St.Gallenkappel

14.09. 09:00 Kreativbox: Spielknete machen Familienzentrum, St. Gallenkappel Familienzentrum

14.09. 09:00 E-Book Schulung 
in der Gemeindebibliothek Gemeindebibliothek Eschenbach Gemeindebibliothek 

Eschenbach

14.09. 09:00 1. Nationaler Steinbruchtag Steinbruch Brand, oberhalb 
Kläranlage Eschenbach

NVS, Natursteinverband Schweiz, 
Müller Natursteinwerk AG

15.09. 10:00 Festgottesdienst Pfarrkirche St. Gallenkappel Kath. Pfarramt

17.09. 18:00 Kinderzoo Rapperswil-
Abendspaziergang mit Apéro Kinderzoo, Rapperswil FG Goldingen

18.09. 14/15:00 «Tri, tra, trallala... 
dä Chasperli isch wieder da!» Aula Breiten, Eschenbach Familienforum Eschenbach

18.09. 15:30 Kinderfit Turnhalle, St. Gallenkappel DTV St. Gallenkappel

19.09. 11:30 Senioren-Mittagstisch Restaurant Mürtschen Pro Senectute Eschenbach

20.09. 20:00 Talk&Music mit Lesung Generationenhaus Evang. Kirchgemeinde Uznach 
und Umgebung

21.09. ab 18:00 Rebenfest - Musik, Weingenuss 
und Gaumenfreuden... Rebberg/Arena Bildstöckli Kulturkommission Eschenbach

21.09. 10:00 Mürtschen Märt Pension Mürtschen Pension Mürtschen

22.09. Club- und Familienwanderung Überraschung Skiclub Goldingen

22.09. 10:30 Kapellfest Hintergoldingen Kapelle, Hintergoldingen FG Goldingen

23.09. 17:00 Kirchenkonzert mit The Daffodils Kirche Eschenbach The Daffodils

25.09. 15:00 Kletterkurs für Kinder Kletterhalle Lintharena Familienforum Eschenbach

30.09. 20:00 Monatsübung Werkdienstgebäude, Eschenbach Samariterverein Eschenbach 

03.10. 11:30 Senioren-Mittagstisch Restaurant Mürtschen Pro Senectute Eschenbach

04.10. 10:00 Viehschau St. Gallenkappel Mehrzweck Holz Viehschaukommission 
St. Gallenkappel
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